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Liebe Sportkameradinnen
und liebe Sportkameraden,

in vielen Sportarten blieb die Deutsche Equipe bei den Olym-
pischen Spielen hinter den Erwartungen zurück. Auch nord-
rhein-westfälische Athleten und Athletinnen, die mit großen
Hoffnungen nach Peking gefahren sind, kehrten zum Teil
ernüchtert zurück. „Dabei sein ist alles“, bleibt eine ehrenwerte
Devise, so wirklich konsensfähig ist sie bei sportlich ambitio-
nierten Verbänden schon lange nicht mehr. Doch auch bei größ-
ter verbandlicher Anstrengung, Sportler und Sportlerinnen ziel-
führend und ausreichend zu unterstützen, reichen die Mög-
lichkeiten bei Weitem nicht aus.

Umso positiver sind die aktuellen Signale des LandesSport-
Bundes NRW zu bewerten. Zeigte sich der LSB in der Vergan-
genheit eher zurückhaltend bei der ideellen und materiellen
Förderung des Leistungssportes, gibt es jetzt klare Hinweise auf
eine Umorientierung in die richtige Richtung. Der Präsidial-
ausschuß Leistungssport mit Gisela Hinnemann an der Spitze
ist im Begriff, neue Akzente zu setzen. Der neue Vorstands-
vorsitzende Dr. Christoph Niessen hat den Leistungssport in sei-
nen eigenen direkten Arbeitsbereich aufgenommen. LSB-
Präsident Walter Schneeloch hat zudem auf der politischen
Ebene einen schwelenden Kompetenzstreit zwischen organi-
siertem Sport, Sportstiftung NRW und zuständigem Innen-
ministerium ad acta gelegt. Eine Kooperationsvereinbarung
zwischen den Partnern, unterzeichnet im August 2008, weckt
Hoffnung auf ein zukünftig abgestimmtes Miteinander auf
politischer, Leitungs- und Arbeitsebene zur „Förderung und
Befähigung der Fachverbände in ihrer Rolle als zentrale
Verantwortungsträger im Leistungssport“.

Natürlich gibt es Skeptiker auf allen Rangstufen. Ob lediglich
ein neuer Papiertiger auf den Weg gebracht wurde, oder ob mit
der Vereinbarung die Basis für eine verstärkte, am Sportler und

an der Sportlerin orientierten Leistungssportförderung gelegt
wurde, wird die Zeit zeigen. Der Fußball- und Leichtathletik-
verband jedenfalls wird positiv und konstruktiv mitwirken wol-
len, die Rolle des organisierten Sportes in diesem Trio stark zu
machen und mit Leben zu füllen. Unsere nahe liegenden
Aufgaben sind groß. Wir werden alle Partner im Land beim Wort
nehmen müssen und prüfen, ob der erstarkte Wille zur
Nachwuchsförderung sich - über Worte hinaus - auch in zusätz-
licher Infrastruktur und finanzieller Förderung unserer
Hauptakteure im Leistungssport widerspiegelt. Denn, nach den
Olympischen Spielen ist vor den Olympischen Spielen.

Ihr

Ein persönliches Wort
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Hermann Korfmacher
- Präsident -



Westdeutsche Meisterschaften
im Freizeitfußball 2008

Jens Nowotny überreicht Pokale

Ein Tor auf Platz 1 für die Ü 32-Fußballer
von Westfalia Herne, zur gleichen Zeit
wird auf Platz 2 ein Ü 40-Spieler von
Hennef gefoult, während derweil auf
Platz 3 sich ein Ü 50-Akteur vom Kreis-
team Moers verletzt auf dem Boden
wälzt. Da geht es auf Platz 4 doch erheb-
lich ruhiger zu. Die Ladies Ü 27 von
RS Köln spielen sich den Ball gerade zu
und lassen Schloß-Holte nicht an das
Leder. Und schließlich ermahnt gerade
einer der zehn Unparteiischen beim
Hobby-Turnier auf Platz 5 einen Spieler
der Otto-Elf.

Die Zuschauer wussten teilweise nicht,
wo sie bei den fünf Wettbewerben
zuerst hinschauen sollten. Es war näm-
lich mächtig was los am Samstag auf
den Rasenfeldern der Sportschule Duis-
burg-Wedau. Ein farbenprächtiges Bild
bot sich dem Betrachter, und auch die
3. Auflage des Freizeitfußball-Endturnie-
res des Westdeutschen Fußball- und
Leichtathletikverbandes avancierte wie-
der zu einer Erfolgsveranstaltung. Glän-
zend organisiert und reibungslos verlief
die rund siebenstündige Veranstaltung,

die unter der Initiative „respect“ des
WFLV stand. Nie kam Langeweile auf.
Zahlreiche spannende und insgesamt
vor allem faire Begegnungen mit tollen
Toren und Tricks rundeten einen schönen
Tag ab.

Dabei schauten die Verantwortlichen
um die beiden Organisationschefs
Reiner Meis und Rainer Engler mit ihren
Mitstreitern am frühen Morgen mit sor-
genvollen Blicken gen Himmel. Petrus
hatte schon in der Nacht seine Schleu-
sen weit geöffnet - und es regnete Bind-
fäden. Doch je näher der Zeiger Richtung
Turnier-Eröffnung vorrückte, die der
WFLV-Vorsitzende für Freizeit- und
Breitensport, Klaus Jahn, vornahm,
desto besser wurde es. Pünktlich mit
dem gleichzeitigen Anpfiff für alle fünf
Spielfelder hatte sich der Regen ver-
flüchtigt. Die Siegerehrung schließlich,
die Klaus Jahn zusammen mit dem
“respect”-Paten und ehemaligen Natio-
nalspieler Jens Nowotny vornahm,
wurde schließlich - wie es sich gehört -
von herrlichem Sonnenschein begleitet.
Nur eine der insgesamt 30 gemeldeten

Mannschaften erschien nicht - das
Hobby-Team von Rotation Colonius.
Doch auch dieses Problem wurde von
der Turnierleitung souverän gelöst,
schnell war durch die zwei zuständigen
Mitarbeiter ein neuer Spielplan erstellt.

Feierte der Niederrhein im letzten Jahr
noch drei von fünf Turniersiegen, waren
nun die Westfalen und der Mittelrhein
mit je zwei Titelgewinnen erfolgreich.
Doch es gab ganz enge Entscheidungen.
Wie im Hobby-Turnier, bei dem im
Niederrhein-Duell die Otto-Elf durch das
1:0 eine Minute vor dem Ende Gegner
Fusseberg Kickers Helpenstein den
schon sicher geglaubten Turniersieg
entriss. Damit hatten die SG Stimberg-
teufel aus Oer-Erkenschwick auf Grund
des besseren Torverhältnisses die Nase
vorne und wurden so zum lachenden
Dritten und Turniersieger. Alle drei
Teams waren mit neun Punkten gleich-
auf, und so musste das Torverhältnis
entscheiden.

Mit nur einem Zähler Vorsprung setzten
sich die Allstarsladys des SV Brünen
gegen Preußen Borghorst durch. Gleich
zum Turnierauftakt hatte Brünen gegen
Borghorst mit 3:2 triumphiert. Klarer
waren die Verhältnisse bei den Ü 32-
Senioren. Da dominierte Westfalia Herne
eindeutig, hatte drei Punkte mehr als der
Zweitplatzierte VfL Meckenheim. Die
Ü 50-Konkurrenz wurde vom Mittelrhein
eindeutig beherrscht. Hier machte der
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TSV Neunkirchen-Seelscheidt das Ren-
nen vor Blau-Weiß Oedekoven. Bei den
Ü 40er-Oldies fiel die Entscheidung erst
im letzten Spiel. Durch das 3:1 gegen
den FC Bergheim sicherte sich der SFC
Hennef 05 Platz eins und verwies die
Louisana Centro Oberhausen auf Rang
zwei. Doch beide Teams können sich
freuen: Sie werden den WFLV 2009 bei
der deutschen Ü 40-Meisterschaft in der
Bundeshauptstadt Berlin vertreten.

Als dann gegen 18 Uhr der Abpfiff ertön-
te, da waren doch zahlreiche Oldies und
auch die Ladies ziemlich geschlaucht. Da

schaute bei der Siegerehrung das eine
oder andere Gesicht schon recht müde
aus. Doch als dann Klaus Jahn und Jens
Nowotny an alle Teams Urkunden und
die drei Erstplatzierten Pokale verteilten,
stieg die Stimmung an und jede einzel-
ne Mannschaft wurde mit tosendem
Beifall für ihre Mühen belohnt.

„Es war wieder eine rundum tolle
Werbung für den Freizeit- und Breiten-
sportfußball”, zeigte sich Klaus Jahn
sichtlich zufrieden mit der gesamten
Veranstaltung. „Wir sind eindeutig auf
dem richtigen Weg. Und es macht rich-

tig Spaß mit anzusehen, wie die Ladies
und auch die Männer mit Feuereifer bei
der Sache sind.”

Organisationschef Reiner Meis freute
sich besonders über die Mitwirkung von
Jens Nowotny: „Er ist ein Fußballer, den
unsere Freizeitkicker sehr gut kennen, da
er zu deren aktiver Zeit Nationalspieler
war und mit Leverkusen um die Spitze
der Bundesliga spielte.” Und Jahn und
Meis abschließend unisono: „Seine
Teilnahme wertet die gesamte Veran-
staltung auf.”

Wolfgang Jades

Die Platzierungen im Überblick

Ü 32
1. Westfalia Herne 13 Punkte 11 : 1 Tore
2. VfL Meckenheim 10 Punkte 10 : 5 Tore
3. VfR Bachem 8 Punkte 6 : 6 Tore
4. SV Vorwärts Kornharpen 7 Punkte 9 : 8 Tore
5. TV Asberg 4 Punkte 5 : 9 Tore
6. SC Grimlinghausen 0 Punkte 6 : 18 Tore

Ü 40
1. SFC Hennef 05 12 Punkte 9 : 3 Tore
2. Louisiana Centro Oberh. 10 Punkte 13 : 5 Tore
3. DSC Arminia Bielefeld 9 Punkte 13 : 9 Tore
4. FC Bergheim 7 Punkte 12 : 9 Tore
5. SpVG Brakel 6 Punkte 8 : 10 Tore
6. DJK Gnadental 0 Punkte 3 : 22 Tore

Ü 50
1. TSV Neunkirchen-Seelsch. 13 Punkte 10 : 2 Tore
2. Blau-Weiß Oedekoven 12 Punkte 10 : 3 Tore
3. Kreisteam-Moers 9 Punkte 12 : 7 Tore
4. VfL Rhede 1920 7 Punkte 6 : 4 Tore
5. SG Dützen/Kutenhausen-

Todtenh. 3 Punkte 4 : 11 Tore
6. SG FC Gütersloh/

Westf. Neuenkirchen 0 Punkte 0 : 15 Tore

Ü 27
1. Allstars Brünen 13 Punkte 12 : 6 Tore
2. SC Preußen Borghorst 12 Punkte 12 : 5 Tore
3. RS Köln 9 Punkte 9 : 8 Tore
4. VfB Schloß-Holte 7 Punkte 7 : 6 Tore
5. BW Dingden 3 Punkte 7 : 10 Tore
6. SV Menden 0 Punkte 2 : 14 Tore

Hobbyfußball
1. SG Stimbergteufel Oer-E. 9 Punkte 13 : 4 Tore
2. Otto-Elf 9 Punkte 11 : 4 Tore
3. Fusseberg Kickers Helpenst.9 Punkte 8 : 3 Tore
4. Lufthansa Köln 3 Punkte 3 : 11 Tore
5. PC Schädelweh 0 Punkte 3 : 16 Tore
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NRW Sport- und Innenminister Dr. Ingo
Wolf eröffnete gemeinsam mit dem
48-maligen DFB-Nationalspieler Jens
Nowotny und dem WFLV-Präsidenten
Hermann Korfmacher offiziell die neue
NRW-Liga im Rahmen der Meister-
schaftspartie ETB SW Essen vs. DSC
Arminia Bielefeld II.

Zahlreiche Vertreter aus der Politik, dem
Verband und Sport waren der Einladung
des WFLV-Präsidenten Hermann Korf-
macher gefolgt. Neben dem Ex-Natio-
nalspieler Jens Nowotny waren auch Vel-
berts Coach Markus Feldhoff, Scherm-
becks Linienchef Martin Stroetzel, Wat-
tenscheids Trainer Dirk Helmig oder
Hernes Sportlicher Leiter Timur Camci vor
Ort. Und auch das Fernsehen war dabei.

Die NRW-Liga ist gestartet und hatte

auch direkt ihre erste Überraschung
parat. Dass die Bielefelder Reserve beim
1:1 (0:1)-Remis einen Zähler aus Essen
mitnimmt, damit hatte im Vorfeld wohl
niemand gerechnet.

Spielort war das traditionsreiche Sta-
dion am Uhlenkrug in Essen, welches

der Auftaktveranstaltung einen würdi-
gen Rahmen verlieh. Der Uhlenkrug ist
Heimstätte des ETB SW Essen, dem DFB-
Pokalsieger von 1959, der bereits in der
bis 1963 legendären Oberliga West um
Tore und Punkte kämpfte.

Der gesamte 1. Spieltag der NRW-Liga
stand unter dem Motto „Respect“, einer
vom Westdeutschen Fußball- und
Leichtathletikverband (WFLV) ins Leben
gerufenen Initiative für Toleranz und

gegenseitige Achtung. Als bereits lang-
jähriger „Respect“-Pate nahm WM-
Teilnehmer Jens Nowotny bei der
Auftaktpartie als Talkgast bei einer
Gesprächsrunde im Gästezelt am Sta-
dion teil.

Dem WFLV ist es ein großes Anliegen,
dass nicht nur in der NRW-Liga, sondern
in allen Spielklassen Gewalt und Hass
keine Chance haben.

Mit der vom Deutschen Fußball-Bund
eingeführten eingleisigen 3. Profiliga
kommt es ab dieser Saison zu einer Neu-
strukturierung der deutschen Spielklas-
sen. Unterhalb der 3. Liga ist der dreiglei-
sige Regionalliga-Bereich eingerichtet
worden, dessen direkter Unterbau aus
sechs Oberligen besteht. In Nordrhein-
Westfalen sind die bisherigen Oberligen
Nordrhein und Westfalen zur eingleisi-
gen NRW-Liga, die mit 19 Mannschaften
ihren Spielbetrieb aufnimmt, unter Be-
rücksichtigung der speziellen Auf- und
Abstiegsregelungen zusammengelegt
worden.

Die folgenden 19 Teams nehmen an der
Gründungssaison der fünfthöchsten
Spielklasse teil: Alemannia Aachen II,
DSC Arminia Bielefeld II, Bonner SC,
FC Germania Dattenfeld, Delbrücker SC,
MSV Duisburg II, Fortuna Düsseldorf II,
ETB SW Essen, Rot-Weiss Essen II,
FC Gütersloh 2000, Hammer SpVg.,
SC Westfalia 04 Herne, VfB 48/64 Hüls,
SC Fortuna Köln, SF Oestrich-Iserlohn,
SV Schermbeck, Sportfreunde Siegen,
SSVg. Velbert 02, SG Wattenscheid 09.

Dr. Ingo Wolf und Jens Nowotny
eröffneten die NRW-Liga

Der nordrhein-westfälische Amateurfußball startete am 15. August
am Essener Uhlenkrug mit breiter Unterstützung in eine spannende Ära.

Jens Nowotny (“respect”-Pate), Hermann Korfmacher (Präsident WFLV), Stefan Below
(Moderator), Dr. Ingo Wolf (Sport- und Innenminister NRW), Toni Pointinger (Manager
ETB SW Essen) und Detlev Dammeier (“respect”-Pate) bei der Gesprächsrunde
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„So sehen Sieger aus“

Das sangen die Mitglieder des knapp 70-köpfigen WFLV-Teams beim U 18 Länder-Vergleichskampf

Kurz zuvor hatten sie den Pokal für ihren
Erfolg beim U 18 Länder-Vergleichs-
kampf entgegen genommen. Mit 273
Punkten hatte sich die NRW-Auswahl
einmal mehr gegen die Länder-
Vertretungen aus Baden-Württemberg
(Platz zwei, 257 Punkte) und Hessen
(Platz drei, 204 Punkte) durchgesetzt. Der
Nachwuchs aus dem Westen holte damit
zum fünften Mal in Folge den Sieg in die-
sem hochkarätigen Vergleichskampf.

In der weiblichen Jugend verbuchte das
WFLV-Team sieben Einzelsiege. Fünfmal
standen Starter aus der männlichen
Jugend ganz oben auf dem (imaginären)
Treppchen. Kira Bisenbach erhielt für
ihren Sieg im Weitsprung mit 5,87 m die
Auszeichnung für die beste Einzel-
leistung innerhalb der Mannschaft.
Schnellste Sprinterin war Leena Günther
mit 12,20 Sek. über 100 Meter. Auch
über 200 Meter hatte NRW die Nase
vorn. Friederike Möhlenkamp lief nach
24,92 Sek. ins Ziel.

Trotz schwieriger Bedingungen kamen
auch die Technikerinnen gut zurecht.
Hochspringerin Nadja Kampschulte
überquerte 1,73 m trotz einer durch
Regen und Schmutz seifig gewordenen
Anlaufbahn. Vom problematischen
Untergrund ließen sich auch die Speer-
werferinnen nicht beeindrucken. Jenni-
fer Budnik holte hier mit 42,19 m Platz
eins. Die Zweitplatzierte Lisa Winter
kam als einzige weitere Werferin eben-
falls über die 40-Meter-Marke (41,51 m).
Mit ihren 51,89 m im Hammerwurf lag
Sarah Lippold am Ende über einen Meter
vor der Konkurrenz.

Ausgezeichnet für die beste Einzelleis-
tung in der männlichen Jugend wurde
Hammerwerfer Paul Hützen. Seine
63,42 m reichten aber nicht zum Sieg.
Die NRW-Athleten mussten sich allzu oft
der starken Baden-Württemberger
Werfer-Phalanx geschlagen geben. Im
Sprint gab es dafür einen Doppelerfolg
für Florian Hübner, der die 100 Meter
(11,08 Sek.) und die 200 Meter (22,01
Sek.) gewann. Überragend präsentierten
sich die Stabhochspringer. Hinter Sieger
Marvin Caspari (4,80 m) platzierten sich
Tim-Marvin Grimberg (4,70 m) und Phil
Wittenbrink (4,40 m) mit Abstand auf
den Rängen zwei und drei.

Auch eine Etage tiefer, im Hochsprung,
war NRW voll auf der Höhe. Sebastian
Fels beendete seinen Wettkampf mit
übersprungenen 1,98 m aus Sicher-
heitsgründen. Zu diesem Zeitpunkt
hatte er bereits zwei Höhen mehr über-
quert als seine Kontrahenten.

Neben den Siegen gab es zahlreiche wei-
tere gute Leistungen. Fabian Pudenz
erzielte mit 17,35 m eine Bestleistung
im Kugelstoß. Pascal Röken kam sogar
auf 17,38 m. Mit dem Diskus holte
Pudenz Platz zwei (53,53 m).

Endstand männliche Jugend
1. Nordrhein-Westfalen 139 Punkte
2. Baden-Württemberg 116,5 Punkte
3. Hessen 112,5 Punkte

Endstand weibliche Jugend
1. Baden-Württemberg 140,5 Punkte
2. Nordrhein-Westfalen 134 Punkte
3. Hessen 91,5 Punkte

Endstand gesamt
1. Nordrhein-Westfalen 273 Punkte
2. Baden-Württemberg 257 Punkte
3. Hessen 204 Punkte

Gregor Winkler
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FVM-Präsident Alfred Vianden
hatte Geburtstag

Am 16. August feierte Alfred Vianden seinen 65. Geburtstag

Manch einer wäre neidisch auf das aus-
gefüllte Leben des Jubilars, nicht wenige
stellen sich den Ruhestand nach einem
arbeitsreichen und verantwortungsvol-
len Berufsleben sicher anders vor.

1957 als Linksaußen bei Blau Weiß
Oedekoven gestartet, spielte er später in
der 1. Mannschaft des Vereins und
wechselte mit 33 Jahren zu den Alten
Herren. Als erfolgreicher Trainer holte er
mit der 3. Mannschaft den Meistertitel
und widmete sich parallel ehrenamtli-
chen Aufgaben: Neben seiner Zeit als
Geschäftsführer seines Heimatvereins
(1974-1992) gestaltete er als Vorsitzen-
der der Jugendspruchkammer Bonn und
der Verbandsjugendspruchkammer die
Sportgerichtsbarkeit im FVM mit. Seit
1992 wirkt Alfred Vianden nun als
Mitglied des FVM-Präsidiums, ab 1995
als Vizepräsident.

Seit einem Jahr ist Alfred Vianden neben
seiner Vorstandstätigkeit beim DFB, der
Sporthilfe, Sportstiftung NRW und der
Vizepräsidentschaft im WFLV – um nur
einige Dinge zu nennen, vor allem eins:
der Präsident im Fußball-Verband Mittel-
rhein, der sich mit aller Energie für seine
Vereine einsetzt. Die Themen Frauen-
fußball oder Sicherung des Verbandes
verfolgt er seit der Amtsübernahme
beharrlich und mit großem Erfolg.

Sein Bedürfnis nach ehrenamtlicher
Tätigkeit schöpft er aus seiner tiefen
christlichen Überzeugung und der
Verantwortung gegenüber seinen Mit-
menschen. Dies wird aus einem
Schreiben an Egidius Braun deutlich, den
Vianden vor seiner Wahl in das FVM-
Präsidium 1992 verfasste: Es sei die
„Einsicht in die unbedingte Notwendig-
keit des ehrenamtlichen Engagements

zur Erhaltung unse-
res Sports“, die ihn
zur Kandidatur be-
wege. Damit wird
auch deutlich, dass
er das Ehrenamt als
Ehre und Verpflich-
tung zugleich emp-
findet.

Seine Arbeit für den
Fußball brachte ihm
1998 die Goldene
Ehrennadel des FVM
und 2001 die DFB-
Verdienstnadel ein.

Eigentlich kaum vorstellbar, wie dieses
Engagement mit der nicht minder
erfolgreichen beruflichen Karriere als
Leiter des Rechnungsprüfungsamtes
und des Personalreferats in der Land-
wirtschaftskammer Rheinland in Ein-
klang zu bringen war.

Der Erfolg ist unserem zielstrebigen
Jubilar indes nie zu Kopf gestiegen: Der
Familienmensch Alfred Vianden ist
bodenständig, aufrichtig und geradlinig
und hat für Ehren- wie Hauptamt stets
ein offenes Ohr. Nur zu selten findet der
begeisterte Jäger und Gärtner Zeit für
seine Hobbies. Seiner Frau Ilse und sei-
ner Familie sei an dieser Stelle gedankt
und hoher Respekt gezollt für die vielen
Stunden und Tage, an denen sie zuguns-
ten der „2. Familie“ auf ihn verzichten
müssen – dann ist Alfred Vianden näm-
lich in Sachen Fußball unterwegs.

Die gesamte Familie des Fußball-Ver-
bandes Mittelrhein gratuliert ihrem
Präsidenten herzlich zum Geburtstag
und wünscht Gesundheit, Zufriedenheit
und weiterhin viel Erfolg, bei allem was
Sie sich vornehmen.

aus FVM-Journal

Alfred Vianden präsentiert den Städteguide
der Deutschen Fußball Route



Amtlicher Teil DFB

DEUTSCHER FUSSBALL-BUND

DFB-Präsidium

Ehrungen

Das DFB-Präsidium hat Frau Marianne Braun (Aachen) auf-
grund ihrer Verdienste für den Deutschen Fußball-Bund das
DFB-Ehrenzeichen in Gold mit Brillant verliehen.

Das Präsidium des Deutschen Fußball-Bundes verlieh die DFB-
Verdienstnadel an:

Fußball-Verband Mittelrhein:
Josef Jansen (Alsdorf), Günther Krämer (Alsdorf),
Karl-Heinz Robert (Alsdorf), Leo Widdeler (Alsdorf).

Berufungen

Das DFB-Präsidium hat in seiner Sitzung am 22. August 2008 in
Frankfurt/Main gemäß § 48 der DFB-Satzung beschlossen, dass
die von den Vollversammlungen der Vereine der 3. Liga und
Regionalliga gewählten Vereinsvertreter ab sofort dem DFB-
Spielausschuss angehören und die bisherigen Vereinsvertreter
ersetzen.

Die Vereine und Kapitalgesellschaften der 3. Liga haben u. a.
Paul Jäger (Fortuna Düsseldorf) als Vereinsvertreter gewählt.

Für die Regionalliga West wurde Wolfgang Marx (SpVgg.
Elversberg) gewählt.

Neufassung der Ordnung für die
Ausbildung und Prüfung zum Fußball-Lehrer

Das DFB-Präsidium hat in seiner Sitzung am 22. August 2008
ebenfalls die Neufassung der Ordnung für die Ausbildung und
Prüfung zum Fußball-Lehrer gemäß der Ausbildungsordnung
des DFB vom 30. November 2007 verabschiedet.

DFB-Spielausschuss

Terminliste der Regionalliga West
Spieljahr 2008/2009 – Vorrunde

15. August 2008 (Fr.) – 1. Spieltag
Sportfreunde Lotte – Rot-Weiss Essen 18.30 Uhr
1. FC Kaiserslautern II – VfR Wormatia Worms 19.00 Uhr
1. FC Köln II – SV Eintracht Trier 05 19.00 Uhr
16. August 2008 (Sa.)
SC Verl – Bayer Leverkusen II 14.00 Uhr
VfL Bochum 1848 II – BV Cloppenburg 14.00 Uhr
Borussia Dortmund II – 1. FSV Mainz 05 II 14.00 Uhr
FSV LU-Oggersheim – 1. FC Kleve 14.00 Uhr
SV Elversberg – Bor. Mönchengladbach II 14.00 Uhr
17. August 2008 (So.)
FC Schalke 04 II – SC Preußen Münster 14.00 Uhr

22. August 2008 (Fr.) – 2. Spieltag
Bayer Leverkusen II – SV Elversberg 19.00 Uhr
Rot-Weiss Essen – FC Schalke 04 II 19.30 Uhr
23. August 2008 (Sa.)
Bor. Mönchengladbach II – FSV LU-Oggersheim 14.00 Uhr
1. FC Kleve – Borussia Dortmund II 14.00 Uhr
1. FSV Mainz 05 II – Sportfreunde Lotte 14.00 Uhr
SC Preußen Münster – 1. FC Kaiserslautern II 14.00 Uhr
VfR Wormatia Worms – VfL Bochum 1848 II 14.00 Uhr
SV Eintracht Trier 05 – SC Verl 14.00 Uhr
24. August 2008 (So.)
BV Cloppenburg – 1. FC Köln II 14.00 Uhr

29. August 2008 (Fr.) – 3. Spieltag
VfL Bochum 1848 II – SC Preußen Münster 19.00 Uhr
30. August 2008 (Sa.)
SC Verl – SV Elversberg 14.00 Uhr
1. FC Kaiserslautern II – Rot-Weiss Essen 14.00 Uhr
Sportfreunde Lotte – 1. FC Kleve 14.00 Uhr
Borussia Dortmund II – Bor. Mönchengladbach II 14.00 Uhr
FSV LU-Oggersheim – Bayer Leverkusen II 14.00 Uhr
SV Eintracht Trier 05 – BV Cloppenburg 14.00 Uhr
1. FC Köln II – VfR Wormatia Worms 14.00 Uhr
31. August 2008 (So.)
FC Schalke 04 II – 1. FSV Mainz 05 II 14.00 Uhr

12. September 2008 (Fr.) – 4. Spieltag
1. FSV Mainz 05 II – 1. FC Kaiserslautern II 19.00 Uhr
SV Elversberg – FSV LU-Oggersheim 19.00 Uhr
13. September 2008 (Sa.)
Bor. Mönchengladbach II – Sportfreunde Lotte 14.00 Uhr
1. FC Kleve – FC Schalke 04 II 14.00 Uhr
SC Preußen Münster – 1. FC Köln II 14.00 Uhr
VfR Wormatia Worms SV – Eintr. Trier 05 14.00 Uhr
BV Cloppenburg – SC Verl 14.00 Uhr
Bayer Leverkusen II – Borussia Dortmund II 14.00 Uhr
14. September 2008 (So.)
Rot-Weiss Essen – VfL Bochum 1848 II 14.00 Uhr
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20. September 2008 (Sa.) – 5. Spieltag
SC Verl – FSV LU-Oggersheim 14.00 Uhr
VfL Bochum 1848 II – 1. FSV Mainz 05 II 14.00 Uhr
1. FC Kaiserslautern II – 1. FC Kleve 14.00 Uhr
FC Schalke 04 II – Bor. Mönchengladbach II 14.00 Uhr
Sportfreunde Lotte – Bayer Leverkusen II 14.00 Uhr
Borussia Dortmund II – SV Elversberg 14.00 Uhr
BV Cloppenburg – VfR Wormatia Worms 14.00 Uhr
SV Eintr. Trier 05 – SC Preußen Münster 14.00 Uhr
1. FC Köln II – Rot-Weiss Essen 14.00 Uhr

27. September 2008 (Sa.) – 6. Spieltag
Bor. Mönchengladbach II – 1. FC Kaiserslautern II 14.00 Uhr
1. FC Kleve – VfL Bochum 1848 II 14.00 Uhr
1. FSV Mainz 05 II – 1. FC Köln II 14.00 Uhr
Rot-Weiss Essen – SV Eintracht Trier 05 14.00 Uhr
SC Preußen Münster – BV Cloppenburg 14.00 Uhr
VfR Wormatia Worms – SC Verl 14.00 Uhr
FSV LU-Oggersheim – Borussia Dortmund II 14.00 Uhr
SV Elversberg – Sportfreunde Lotte 14.00 Uhr
Bayer Leverkusen II – FC Schalke 04 II 14.00 Uhr

4. Oktober 2008 (Sa.) – 7. Spieltag
SC Verl – Borussia Dortmund II 14.00 Uhr
VfL Bochum 1848 II – Bor. Mönchengladbach II 14.00 Uhr
1. FC Kaiserslautern II – Bayer Leverkusen II 14.00 Uhr
FC Schalke 04 II – SV Elversberg 14.00 Uhr
Sportfreunde Lotte – FSV LU-Oggersheim 14.00 Uhr
VfR Wormatia Worms – SC Preußen Münster 14.00 Uhr
BV Cloppenburg – Rot-Weiss Essen 14.00 Uhr
SV Eintr. Trier 05 – 1. FSV Mainz 05 II 14.00 Uhr
1. FC Köln II – 1. FC Kleve 14.00 Uhr

18. Oktober 2008 (Sa.) – 8. Spieltag
Bor. Mönchengladbach II – 1. FC Köln II 14.00 Uhr
1. FC Kleve – SV Eintracht Trier 05 14.00 Uhr
1. FSV Mainz 05 II – BV Cloppenburg 14.00 Uhr
Rot-Weiss Essen – VfR Wormatia Worms 14.00 Uhr
SC Preußen Münster – SC Verl 14.00 Uhr
Borussia Dortmund II – Sportfreunde Lotte 14.00 Uhr
FSV LU-Oggersheim – FC Schalke 04 II 14.00 Uhr
SV Elversberg – 1. FC Kaiserslautern II 14.00 Uhr
Bayer Leverkusen II – VfL Bochum 1848 II 14.00 Uhr

25. Oktober 2008 (Sa.) – 9. Spieltag
SC Verl – Sportfreunde Lotte 14.00 Uhr
VfL Bochum 1848 II – SV Elversberg 14.00 Uhr
1. FC Kaiserslautern II – FSV LU-Oggersheim 14.00 Uhr
FC Schalke 04 II – Borussia Dortmund II 14.00 Uhr
SC Preußen Münster – Rot-Weiss Essen 14.00 Uhr
VfR Wormatia Worms – 1. FSV Mainz 05 II 14.00 Uhr
BV Cloppenburg – 1. FC Kleve 14.00 Uhr
SV Eintracht Trier 05 – Bor. Mönchengladbach II 14.00 Uhr
1. FC Köln II – Bayer Leverkusen II 14.00 Uhr

29. Oktober 2008 (Mi.) – 10. Spieltag
Bor. Mönchengladbach II – BV Cloppenburg 18.30 Uhr
1. FC Kleve – VfR Wormatia Worms 18.30 Uhr
1. FSV Mainz 05 II – SC Preußen Münster 18.30 Uhr
Rot-Weiss Essen – SC Verl 18.30 Uhr

Sportfreunde Lotte – FC Schalke 04 II 18.30 Uhr
Borussia Dortmund II – 1. FC Kaiserslautern II 18.30 Uhr
FSV LU-Oggersheim – VfL Bochum 1848 II 18.30 Uhr
SV Elversberg – 1. FC Köln II 18.30 Uhr
Bayer Leverkusen II – SV Eintr. Trier 05 18.30 Uhr

1. November 2008 (Sa.) – 11. Spieltag
SC Verl – FC Schalke 04 II 14.00 Uhr
VfL Bochum 1848 II – Borussia Dortmund II 14.00 Uhr
1. FC Kaiserslautern II – Sportfreunde Lotte 14.00 Uhr
Rot-Weiss Essen – 1. FSV Mainz 05 II 14.00 Uhr
SC Preußen Münster – 1. FC Kleve 14.00 Uhr
VfR Wormatia Worms – Bor. Mönchengladbach II 14.00 Uhr
BV Cloppenburg – Bayer Leverkusen II 14.00 Uhr
SV Eintracht Trier 05 – SV Elversberg 14.00 Uhr
1. FC Köln II – FSV LU-Oggersheim 14.00 Uhr

8. November 2008 (Sa.) – 12. Spieltag
Bor. Mönchengladbach II – SC Preußen Münster 14.00 Uhr
1. FC Kleve – Rot-Weiss Essen 14.00 Uhr
1. FSV Mainz 05 II – SC Verl 14.00 Uhr
FC Schalke 04 II – 1. FC Kaiserslautern II 14.00 Uhr
Sportfreunde Lotte – VfL Bochum 1848 II 14.00 Uhr
Borussia Dortmund II – 1. FC Köln II 14.00 Uhr
FSV LU-Oggersheim – SV Eintr. Trier 05 14.00 Uhr
SV Elversberg – BV Cloppenburg 14.00 Uhr
Bayer Leverkusen II – VfR Wormatia Worms 14.00 Uhr

15. November 2008 (Sa.) – 13. Spieltag
SC Verl – 1. FC Kaiserslautern II 14.00 Uhr
VfL Bochum 1848 II – FC Schalke 04 II 14.00 Uhr
1. FSV Mainz 05 II – 1. FC Kleve 14.00 Uhr
Rot-Weiss Essen – Bor. Mönchengladbach II 14.00 Uhr
SC Preußen Münster – Bayer Leverkusen II 14.00 Uhr
VfR Wormatia Worms – SV Elversberg 14.00 Uhr
BV Cloppenburg – FSV LU-Oggersheim 14.00 Uhr
SV Eintracht Trier 05 – Borussia Dortmund II 14.00 Uhr
1. FC Köln II – Sportfreunde Lotte 14.00 Uhr

22. November 2008 (Sa.) – 14. Spieltag
Bor. Mönchengladbach II – 1. FSV Mainz 05 II 14.00 Uhr
1. FC Kleve – SC Verl 14.00 Uhr
1. FC Kaiserslautern II – VfL Bochum 1848 II 14.00 Uhr
FC Schalke 04 II – 1. FC Köln II 14.00 Uhr
Sportfreunde Lotte – SV Eintr. Trier 05 14.00 Uhr
Borussia Dortmund II – BV Cloppenburg 14.00 Uhr
FSV LU-Oggersheim – VfR Wormatia Worms 14.00 Uhr
SV Elversberg – SC Preußen Münster 14.00 Uhr
Bayer Leverkusen II – Rot-Weiss Essen 14.00 Uhr

29. November 2008 (Sa.) – 15. Spieltag
SC Verl – VfL Bochum 1848 II 14.00 Uhr
1. FC Kleve – Bor. Mönchengladbach II 14.00 Uhr
1. FSV Mainz 05 II – Bayer Leverkusen II 14.00 Uhr
Rot-Weiss Essen – SV Elversberg 14.00 Uhr
SC Preußen Münster – FSV LU-Oggersheim 14.00 Uhr
VfR Wormatia Worms – Borussia Dortmund II 14.00 Uhr
BV Cloppenburg – Sportfreunde Lotte 14.00 Uhr
SV Eintracht Trier 05 – FC Schalke 04 II 14.00 Uhr
1. FC Köln II – 1. FC Kaiserslautern II 14.00 Uhr
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6. Dezember 2008 (Sa.) – 16. Spieltag
SC Verl – Bor. Mönchengladbach II 14.00 Uhr
VfL Bochum 1848 II – 1. FC Köln II 14.00 Uhr
1. FC Kaiserslautern II – SV Eintr. Trier 05 14.00 Uhr
FC Schalke 04 II – BV Cloppenburg 14.00 Uhr
Sportfreunde Lotte – VfR Wormatia Worms 14.00 Uhr
Borussia Dortmund II – SC Preußen Münster 14.00 Uhr
FSV LU-Oggersheim – Rot-Weiss Essen 14.00 Uhr
SV Elversberg – 1. FSV Mainz 05 II 14.00 Uhr
Bayer Leverkusen II – 1. FC Kleve 14.00 Uhr

13. Dezember 2008 (Sa.) – 17. Spieltag
Bor. Mönchengladbach II – Bayer Leverkusen II 14.00 Uhr
1. FC Kleve – SV Elversberg 14.00 Uhr
1. FSV Mainz 05 II – FSV LU-Oggersheim 14.00 Uhr
Rot-Weiss Essen – Borussia Dortmund II 14.00 Uhr
SC Preußen Münster – Sportfreunde Lotte 14.00 Uhr
VfR Wormatia Worms – FC Schalke 04 II 14.00 Uhr
BV Cloppenburg – 1. FC Kaiserslautern II 14.00 Uhr
SV Eintr. Trier 05 – VfL Bochum 1848 II 14.00 Uhr
1. FC Köln II – SC Verl 14.00 Uhr

20. Dezember 2008 (Sa.) – 18. Spieltag
Bayer Leverkusen II – SC Verl 14.00 Uhr
BV Cloppenburg – VfL Bochum 1848 II 14.00 Uhr
VfR Wormatia Worms – 1. FC Kaiserslautern II 14.00 Uhr
SC Preußen Münster – FC Schalke 04 II 14.00 Uhr
Rot-Weiss Essen – Sportfreunde Lotte 14.00 Uhr
1. FSV Mainz 05 II – Borussia Dortmund II 14.00 Uhr
1. FC Kleve – FSV LU-Oggersheim 14.00 Uhr
Bor. Mönchengladbach II – SV Elversberg 14.00 Uhr
SV Eintracht Trier 05 – 1. FC Köln II 14.00 Uhr

DFB-Ausschuss für
Frauen- und Mädchenfußball

Terminliste der Frauen-Bundesliga
Spieljahr 2008/2009 – Vorrunde

31. August 2008 (So.)
1. Runde DFB-Pokal

7. September 2008 (So.) – 1. Spieltag
FF USV Jena – Hamburger SV 11.00 Uhr
SG Essen-Schönebeck – VfL Wolfsburg 14.00 Uhr
1. FFC Turbine Potsdam – FC Bayern München 14.00 Uhr
TSV Crailsheim – SC Freiburg 14.00 Uhr
FCR 2001 Duisburg – Herforder SV 14.00 Uhr
SC 07 Bad Neuenahr – 1. FFC Frankfurt 14.00 Uhr

8.–11. September 2008 (Mo.–Do.)
U 20-Lehrgang in Hennef

14. September 2008 (So.) – 2. Spieltag
Herforder SV – TSV Crailsheim 11.00 Uhr

SC Freiburg – 1. FFC Turbine Potsdam 11.00 Uhr
FC Bayern München – SG Essen-Schönebeck 11.00 Uhr
1. FFC Frankfurt – FF USV Jena 11.00 Uhr
Hamburger SV – FCR 2001 Duisburg 11.00 Uhr
VfL Wolfsburg SC – 07 Bad Neuenahr 14.00 Uhr

17. September 2008 (Mi.) – vom 6. Spieltag
Herforder SV – 1. FFC Frankfurt 17.30 Uhr
FCR 2001 Duisburg – SG Essen-Schönebeck 19.00 Uhr

17. September 2008 (Mi.) – vom 9. Spieltag
SC 07 Bad Neuenahr – 1. FFC Turbine Potsdam 18.00 Uhr

21. September 2008 (So.) – 3. Spieltag
FF USV Jena – FCR 2001 Duisburg 11.00 Uhr
1. FFC Frankfurt – VfL Wolfsburg 11.00 Uhr
SG Essen-Schönebeck – SC Freiburg 14.00 Uhr
1. FFC Turbine Potsdam – Herforder SV 14.00 Uhr
TSV Crailsheim – Hamburger SV 14.00 Uhr
SC 07 Bad Neuenahr – FC Bayern München 14.00 Uhr

28. September 2008 (So.) – 4. Spieltag
Herforder SV – SG Essen-Schönebeck 14.00 Uhr
SC Freiburg SC 07 – Bad Neuenahr 14.00 Uhr
FC Bayern München – 1. FFC Frankfurt 11.00 Uhr
VfL Wolfsburg – FF USV Jena 14.00 Uhr
FCR 2001 Duisburg – TSV Crailsheim 11.00 Uhr
Hamburger SV – 1. FFC Turbine Potsdam 14.00 Uhr

1. Oktober 2008 (Mi.)
EM-Qualifikationsspiel Schweiz – Deutschland in Basel

5. Oktober 2008 (So.) – 5. Spieltag
1. FFC Turbine Potsdam – FCR 2001 Duisburg 11.00 Uhr
VfL Wolfsburg – FC Bayern München 11.00 Uhr
1. FFC Frankfurt – SC Freiburg 11.00 Uhr
FF USV Jena – TSV Crailsheim 14.00 Uhr
SG Essen-Schönebeck – Hamburger SV 14.00 Uhr
SC 07 Bad Neuenahr – Herforder SV 14.00 Uhr

8.–15. Oktober 2008 (Mi.–Mi.)
UEFA-Pokal Miniturnier 2. Runde

12. Oktober 2008 (So.) – 6. Spieltag
SC Freiburg – VfL Wolfsburg 11.00 Uhr
FC Bayern München – FF USV Jena 11.00 Uhr
TSV Crailsheim – 1. FFC Turbine Potsdam 11.00 Uhr
Hamburger SV SC 07 – Bad Neuenahr 14.00 Uhr

13.–17. Oktober 2008 (Mo.–Fr.)
U 20-Lehrgang mit Länderspiel gegen Norwegen

19. Oktober 2008 (So.)
2. Runde DFB-Pokal

22. Oktober 2008 (Mi.) – vom 11. Spieltag
VfL Wolfsburg – 1. FFC Turbine Potsdam 19.00 Uhr

26. Oktober 2008 (So.) – 7. Spieltag
FC Bayern München – SC Freiburg 11.00 Uhr
1. FFC Frankfurt – Hamburger SV 11.00 Uhr
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FF USV Jena – 1. FFC Turbine Potsdam 14.00 Uhr
SG Essen-Schönebeck – TSV Crailsheim 14.00 Uhr
VfL Wolfsburg – Herforder SV 14.00 Uhr
SC 07 Bad Neuenahr – FCR 2001 Duisburg 14.00 Uhr

2. November 2008 (So.) – 8. Spieltag
Herforder SV – FC Bayern München 11.00 Uhr
SC Freiburg – FF USV Jena 11.00 Uhr
1. FFC Turbine Potsdam – SG Essen-Schönebeck 14.00 Uhr
TSV Crailsheim – SC 07 Bad Neuenahr 14.00 Uhr
FCR 2001 Duisburg – 1. FFC Frankfurt 11.00 Uhr
Hamburger SV – VfL Wolfsburg 14.00 Uhr

3.–7. November 2008 (Mo.–Fr.)
Lehrgang mit Länderspiel gegen Schweden U 23

5./6. November 2008 (Mi./Do.)
UEFA-Pokal Viertelfinale Hinspiel

9. November 2008 (So.)
3. Runde DFB-Pokal (Achtelfinale); Nachholspieltag

12./13. November 2008 (Mi./Do.)
UEFA-Pokal Viertelfinale Rückspiel

14. November – 8. Dezember 2008 (Fr.–Mo.)
U 20-Frauen-WM in Chile

16. November 2008 (So.) – 9. Spieltag
FC Bayern München – Hamburger SV 11.00 Uhr
VfL Wolfsburg – FCR 2001 Duisburg 11.00 Uhr
SC Freiburg – Herforder SV 14.00 Uhr
FF USV Jena – SG Essen-Schönebeck 14.00 Uhr
1. FFC Frankfurt – TSV Crailsheim 14.00 Uhr

23. November 2008 (So.) - Nachholspieltag

30. November 2008 (So.) – 10. Spieltag
FF USV Jena – Herforder SV 11.00 Uhr
TSV Crailsheim – VfL Wolfsburg 11.00 Uhr
FCR 2001 Duisburg – FC Bayern München 11.00 Uhr
Hamburger SV – SC Freiburg 11.00 Uhr
SG Essen-Schönebeck – SC 07 Bad Neuenahr 14.00 Uhr

7. Dezember 2008 (So.) – 11. Spieltag
SC Freiburg – FCR 2001 Duisburg 11.00 Uhr
1. FFC Frankfurt – SG Essen-Schönebeck 11.00 Uhr
Herforder SV – Hamburger SV 14.00 Uhr
FC Bayern München – TSV Crailsheim 14.00 Uhr
SC 07 Bad Neuenahr – FF USV Jena 14.00 Uhr

14. Dezember 2008 (So.) – 12. Spieltag
Hamburger SV – FF USV Jena 11.00 Uhr
FC Bayern München – 1. FFC Turbine Potsdam 11.00 Uhr
1. FFC Frankfurt – SC 07 Bad Neuenahr 11.00 Uhr
VfL Wolfsburg – SG Essen-Schönebeck 14.00 Uhr
SC Freiburg – TSV Crailsheim 14.00 Uhr
Herforder SV – FCR 2001 Duisburg 14.00 Uhr

21. Dezember 2008 (So.)
4. Runde DFB-Pokal (Viertelfinale)
Nachholspieltag

15. Februar 2009 (So.) – vom 10. Spieltag
1. FFC Turbine Potsdam – 1. FFC Frankfurt 14.00 Uhr

Terminliste der 2. Frauen-Bundesliga Gruppe Nord
Spieljahr 2008/2009 – Vorrunde

7. September 2008 (So.) – 1. Spieltag
SG Lütgendortmund – Hamburger SV II 14.00 Uhr
SV BW Hohen-Neuendorf – Holstein Kiel 14.00 Uhr
1. FC Lok Leipzig – 1. FFC Turbine Potsdam II 14.00 Uhr
TeBe Berlin – Mellendorfer TV 14.00 Uhr
Victoria Gersten – FFC Oldesloe 14.00 Uhr
FC Gütersloh 2000 – 1. FC Union Berlin 14.00 Uhr

14. September 2008 (So.) – 2. Spieltag
Mellendorfer TV – 1. FC Lok Leipzig 11.00 Uhr
FFC Oldesloe – TeBe Berlin 14.00 Uhr
1. FFC Turb. Potsdam II – SV BW Hohen-Neuendorf 14.00 Uhr
Holstein Kiel – FC Gütersloh 2000 14.00 Uhr
SG Lütgendortmund – 1. FC Union Berlin 14.00 Uhr
Hamburger SV II – Victoria Gersten 14.00 Uhr

21. September 2008 (So.) – 3. Spieltag
FC Gütersloh 2000 – 1. FFC Turbine Potsdam II 11.00 Uhr
SG Lütgendortmund – Victoria Gersten 14.00 Uhr
SV BW Hohen-Neuendorf – Mellendorfer TV 14.00 Uhr
1. FC Lok Leipzig – FFC Oldesloe 11.00 Uhr
TeBe Berlin – Hamburger SV II 14.00 Uhr
Holstein Kiel – 1. FC Union Berlin 14.00 Uhr

28. September 2008 (So.) – 4. Spieltag
Holstein Kiel – SG Lütgendortmund 11.00 Uhr
Victoria Gersten – TeBe Berlin 11.00 Uhr
Hamburger SV II – 1. FC Lok Leipzig 11.00 Uhr
FFC Oldesloe – SV BW Hohen-Neuendorf 14.00 Uhr
Mellendorfer TV – FC Gütersloh 2000 14.00 Uhr
1. FFC Turbine Potsdam II – 1. FC Union Berlin 14.00 Uhr

5. Oktober 2008 (So.) – 5. Spieltag
SG Lütgendortmund – TeBe Berlin 11.00 Uhr
1. FC Lok Leipzig – Victoria Gersten 11.00 Uhr
Holstein Kiel – 1. FFC Turbine Potsdam II 11.00 Uhr
SV BW Hohen-Neuendorf – Hamburger SV II 14.00 Uhr
1. FC Union Berlin – Mellendorfer TV 14.00 Uhr
FC Gütersloh 2000 – FFC Oldesloe 14.00 Uhr

12. Oktober 2008 (So.) – 6. Spieltag
1. FFC Turbine Potsdam II – SG Lütgendortmund 11.00 Uhr
Victoria Gersten – SV BW Hohen-Neuendorf 11.00 Uhr
Hamburger SV II – FC Gütersloh 2000 11.00 Uhr
FFC Oldesloe – 1. FC Union Berlin 14.00 Uhr
Mellendorfer TV – Holstein Kiel 14.00 Uhr
TeBe Berlin – 1. FC Lok Leipzig 14.00 Uhr

26. Oktober 2008 (So.) – 7. Spieltag
SG Lütgendortmund – 1. FC Lok Leipzig 11.00 Uhr
SV BW Hohen-Neuendorf – TeBe Berlin 14.00 Uhr
1. FFC Turbine Potsdam II – Mellendorfer TV 14.00 Uhr
Holstein Kiel – FFC Oldesloe 14.00 Uhr

12 WFLV · AM 9 September/Oktober 2008



Amtlicher Teil DFB

1. FC Union Berlin – Hamburger SV II 14.00 Uhr
FC Gütersloh 2000 – Victoria Gersten 14.00 Uhr

2. November 2008 (So.) – 8. Spieltag
TeBe Berlin – FC Gütersloh 2000 11.00 Uhr
Hamburger SV II – Holstein Kiel 11.00 Uhr
FFC Oldesloe – 1. FFC Turbine Potsdam II 14.00 Uhr
Mellendorfer TV – SG Lütgendortmund 14.00 Uhr
1. FC Lok Leipzig – SV BW Hohen-Neuendorf 14.00 Uhr
Victoria Gersten – 1. FC Union Berlin 14.00 Uhr

16. November 2008 (So.) – 9. Spieltag
SG Lütgendortmund – SV BW Hohen-Neuendorf 14.00 Uhr
Mellendorfer TV – FFC Oldesloe 14.00 Uhr
Hamburger SV II – 1. FFC Turbine Potsdam II 14.00 Uhr
Holstein Kiel – Victoria Gersten 14.00 Uhr
1. FC Union Berlin – TeBe Berlin 14.00 Uhr
FC Gütersloh 2000 – 1. FC Lok Leipzig 14.00 Uhr

30. November 2008 (So.) – 10. Spieltag
SV BW Hohen-Neuendorf – FC Gütersloh 2000 11.00 Uhr
TeBe Berlin – Holstein Kiel 11.00 Uhr
Victoria Gersten – 1. FFC Turbine Potsdam II 11.00 Uhr
SG Lütgendortmund – FFC Oldesloe 14.00 Uhr
1. FC Lok Leipzig – 1. FC Union Berlin 14.00 Uhr
Hamburger SV II – Mellendorfer TV 14.00 Uhr

7. Dezember 2008 (So.) – 11. Spieltag
Holstein Kiel – 1. FC Lok Leipzig 11.00 Uhr
FFC Oldesloe – Hamburger SV II 14.00 Uhr
Mellendorfer TV – Victoria Gersten 14.00 Uhr
1. FFC Turbine Potsdam II – TeBe Berlin 14.00 Uhr
1. FC Union Berlin – SV BW Hohen-Neuendorf 14.00 Uhr
FC Gütersloh 2000 – SG Lütgendortmund 14.00 Uhr

Terminliste der 2. Frauen-Bundesliga Gruppe Süd
Spieljahr 2008/2009 – Vorrunde

7. September 2008 (So.) – 1. Spieltag
VfL Sindelfingen – SC Sand 11.00 Uhr
FV Löchgau – Wattenscheid 09 11.00 Uhr
FCR 2001 Duisburg II – 1. FC Saarbrücken 11.00 Uhr
FSV Jägersburg – Bayer 04 Leverkusen 14.00 Uhr
ASV Hagsfeld – FFC Wacker München 14.00 Uhr
SV Dirmingen – 1. FFC Frankfurt II 14.00 Uhr

14. September 2008 (So.) – 2. Spieltag
Wattenscheid 09 – VfL Sindelfingen 11.00 Uhr
FFC Wacker München – SV Dirmingen 11.00 Uhr
1. FC Saarbrücken – FV Löchgau 14.00 Uhr
SC Sand – ASV Hagsfeld 14.00 Uhr
1. FFC Frankfurt II – FSV Jägersburg 14.00 Uhr
Bayer 04 Leverkusen – FCR 2001 Duisburg II 14.00 Uhr

21. September 2008 (So.) – 3. Spieltag
FSV Jägersburg – FCR 2001 Duisburg II 14.00 Uhr
ASV Hagsfeld – Wattenscheid 09 14.00 Uhr

VfL Sindelfingen – 1. FC Saarbrücken 14.00 Uhr
FV Löchgau – Bayer 04 Leverkusen 14.00 Uhr
1. FFC Frankfurt II – FFC Wacker München 14.00 Uhr
SV Dirmingen – SC Sand 14.00 Uhr

28. September 2008 (So.) – 4. Spieltag
FSV Jägersburg – FFC Wacker München 11.00 Uhr
FCR 2001 Duisburg II – FV Löchgau 11.00 Uhr
Bayer 04 Leverkusen – VfL Sindelfingen 11.00 Uhr
1. FC Saarbrücken – ASV Hagsfeld 14.00 Uhr
Wattenscheid 09 – SV Dirmingen 14.00 Uhr
SC Sand – 1. FFC Frankfurt II 14.00 Uhr

5. Oktober 2008 (So.) – 5. Spieltag
VfL Sindelfingen – FCR 2001 Duisburg II 11.00 Uhr
FFC Wacker München – SC Sand 11.00 Uhr
FSV Jägersburg – FV Löchgau 14.00 Uhr
ASV Hagsfeld – Bayer 04 Leverkusen 14.00 Uhr
1. FFC Frankfurt II – Wattenscheid 09 14.00 Uhr
SV Dirmingen – 1. FC Saarbrücken 14.00 Uhr

12. Oktober 2008 (So.) – 6. Spieltag
FCR 2001 Duisburg II – ASV Hagsfeld 11.00 Uhr
1. FC Saarbrücken – 1. FFC Frankfurt II 14.00 Uhr
Wattenscheid 09 – FFC Wacker München 14.00 Uhr
SC Sand – FSV Jägersburg 14.00 Uhr
FV Löchgau – VfL Sindelfingen 14.00 Uhr
Bayer 04 Leverkusen – SV Dirmingen 14.00 Uhr

26. Oktober 2008 (So.) – 7. Spieltag
ASV Hagsfeld – FV Löchgau 11.00 Uhr
SC Sand – Wattenscheid 09 11.00 Uhr
FFC Wacker München – 1. FC Saarbrücken 11.00 Uhr
FSV Jägersburg – VfL Sindelfingen 14.00 Uhr
1. FFC Frankfurt II – Bayer 04 Leverkusen 14.00 Uhr
SV Dirmingen – FCR 2001 Duisburg II 14.00 Uhr

2. November 2008 (So.) – 8. Spieltag
VfL Sindelfingen – ASV Hagsfeld 11.00 Uhr
Bayer 04 Leverkusen – FFC Wacker München 11.00 Uhr
1. FC Saarbrücken – SC Sand 14.00 Uhr
Wattenscheid 09 – FSV Jägersburg 14.00 Uhr
FV Löchgau – SV Dirmingen 14.00 Uhr
FCR 2001 Duisburg II – 1. FFC Frankfurt II 14.00 Uhr

16. November 2008 (So.) – 9. Spieltag
FFC Wacker München – FCR 2001 Duisburg II 11.00 Uhr
FSV Jägersburg – ASV Hagsfeld 14.00 Uhr
Wattenscheid 09 – 1. FC Saarbrücken 14.00 Uhr
SC Sand – Bayer 04 Leverkusen 14.00 Uhr
SV Dirmingen – VfL Sindelfingen 14.00 Uhr
1. FFC Frankfurt II – FV Löchgau 16.30 Uhr

30. November 2008 (So.) – 10. Spieltag
FCR 2001 Duisburg II – SC Sand 11.00 Uhr
FSV Jägersburg – 1. FC Saarbrücken 14.00 Uhr
ASV Hagsfeld – SV Dirmingen 14.00 Uhr
VfL Sindelfingen – 1. FFC Frankfurt II 14.00 Uhr
FV Löchgau – FFC Wacker München 14.00 Uhr
Bayer 04 Leverkusen – Wattenscheid 09 14.00 Uhr
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7. Dezember 2008 (So.) – 11. Spieltag
1. FC Saarbrücken – Bayer 04 Leverkusen 14.00 Uhr
Wattenscheid 09 – FCR 2001 Duisburg II 14.00 Uhr
SC Sand – FV Löchgau 14.00 Uhr
FFC Wacker München – VfL Sindelfingen 14.00 Uhr
1. FFC Frankfurt II – ASV Hagsfeld 14.00 Uhr
SV Dirmingen – FSV Jägersburg 14.00 Uhr

DFB-Jugendausschuss

Terminliste der A-Junioren-Bundesliga Staffel West
Spieljahr 2008/2009 — Vorrunde

16. August 2008 (Sa.) – 1. Spieltag
Bor. Mönchengladbach – SV Bergisch Gladbach 09 15.00 Uhr
17. August 2008 (So.)
FC Schalke 04 – DSC Arminia Bielefeld 11.00 Uhr
Rot-Weiss Essen – 1. FC Köln 11.00 Uhr
MSV Duisburg – Borussia Dortmund 11.00 Uhr
Bayer 04 Leverkusen – Alemannia Aachen 11.00 Uhr
Wuppertaler SV Borussia – VfL Bochum 11.00 Uhr
SG Wattenscheid 09 – Rot-Weiß Ahlen 11.00 Uhr

24. August 2008 (So.) – 2. Spieltag
VfL Bochum – Bayer 04 Leverkusen 11.00 Uhr
Borussia Dortmund – Borussia Mönchengladbach 11.00 Uhr
SV Bergisch Gladbach 09 – Rot-Weiss Essen 11.00 Uhr
1. FC Köln – SG Wattenscheid 09 11.00 Uhr
Rot-Weiß Ahlen – FC Schalke 04 11.00 Uhr
Alemannia Aachen – MSV Duisburg 13.00 Uhr
DSC Arminia Bielefeld – Wuppertaler SV Borussia 15.00 Uhr

30. August 2008 (Sa.) – 3. Spieltag
Rot-Weiß Ahlen – 1. FC Köln 16.00 Uhr
31. August 2008 (So.)
FC Schalke 04 – Wuppertaler SV Borussia 11.00 Uhr
Rot-Weiss Essen – Borussia Dortmund 11.00 Uhr
Borussia Mönchengladbach – Alemannia Aachen 11.00 Uhr
MSV Duisburg – VfL Bochum 11.00 Uhr
SG Wattenscheid 09 – SV Bergisch Gladbach 09 11.00 Uhr
Bayer 04 Leverkusen – DSC Arminia Bielefeld 14.00 Uhr

14. September 2008 (So.) – 4. Spieltag
VfL Bochum – Borussia Mönchengladbach 11.00 Uhr
Borussia Dortmund – SG Wattenscheid 09 11.00 Uhr
SV Bergisch Gladbach 09 – Rot-Weiß Ahlen 11.00 Uhr
1. FC Köln – FC Schalke 04 11.00 Uhr
Wuppertaler SV Borussia – Bayer 04 Leverkusen 11.00 Uhr
Alemannia Aachen – Rot-Weiss Essen 13.00 Uhr
DSC Arminia Bielefeld – MSV Duisburg 15.00 Uhr

21. September 2008 (So.)
Pokal 1. Runde

28. September 2008 (So.) – 5. Spieltag
FC Schalke 04 – Bayer 04 Leverkusen 11.00 Uhr

Rot-Weiss Essen – VfL Bochum 11.00 Uhr
MSV Duisburg – Wuppertaler SV Borussia 11.00 Uhr
1. FC Köln – SV Bergisch Gladbach 09 11.00 Uhr
Rot-Weiß Ahlen – Borussia Dortmund 11.00 Uhr
SG Wattenscheid 09 – Alemannia Aachen 11.00 Uhr
Borussia Mönchengladbach – DSC Arminia Bielefeld14.00 Uhr

3. Oktober 2008 (Fr.) – 6. Spieltag
DSC Arminia Bielefeld – Rot-Weiss Essen 13.00 Uhr
5. Oktober 2008 (So.)
VfL Bochum – SG Wattenscheid 09 11.00 Uhr
Borussia Dortmund – 1. FC Köln 11.00 Uhr
SV Bergisch Gladbach 09 – FC Schalke 04 11.00 Uhr
Bayer 04 Leverkusen – MSV Duisburg 11.00 Uhr
Wuppertaler SV Borussia – Bor. Mönchengladbach 11.00 Uhr
Alemannia Aachen – Rot-Weiß Ahlen 14.00 Uhr

26. Oktober 2008 (So.) – 7. Spieltag
FC Schalke 04 – MSV Duisburg 11.00 Uhr
Rot-Weiss Essen – Wuppertaler SV Borussia 11.00 Uhr
Borussia Mönchengladbach – Bayer 04 Leverkusen 11.00 Uhr
SV Bergisch Gladbach 09 – Borussia Dortmund 11.00 Uhr
1. FC Köln – Alemannia Aachen 11.00 Uhr
Rot-Weiß Ahlen – VfL Bochum 11.00 Uhr
SG Wattenscheid 09 – DSC Arminia Bielefeld 11.00 Uhr

2. November 2008 (So.) – 8. Spieltag
VfL Bochum – 1. FC Köln 11.00 Uhr
Alemannia Aachen – SV Bergisch Gladbach 09 11.00 Uhr
Borussia Dortmund – FC Schalke 04 11.00 Uhr
MSV Duisburg – Borussia Mönchengladbach 11.00 Uhr
Bayer 04 Leverkusen – Rot-Weiss Essen 11.00 Uhr
Wuppertaler SV Borussia – SG Wattenscheid 09 11.00 Uhr
DSC Arminia Bielefeld – Rot-Weiß Ahlen 11.00 Uhr

9. November 2008 (So.) – 9. Spieltag
FC Schalke 04 – Borussia Mönchengladbach 11.00 Uhr
Rot-Weiss Essen – MSV Duisburg 11.00 Uhr
Borussia Dortmund – Alemannia Aachen 11.00 Uhr
SV Bergisch Gladbach 09 – VfL Bochum 11.00 Uhr
Rot-Weiß Ahlen – Wuppertaler SV Borussia 11.00 Uhr
SG Wattenscheid 09 – Bayer 04 Leverkusen 11.00 Uhr
1. FC Köln – DSC Arminia Bielefeld 15.00 Uhr

16. November 2008 (So.) – 10. Spieltag
VfL Bochum – Borussia Dortmund 13.00 Uhr
Alemannia Aachen – FC Schalke 04 13.00 Uhr
Borussia Mönchengladbach – Rot-Weiss Essen 13.00 Uhr
MSV Duisburg – SG Wattenscheid 09 13.00 Uhr
Bayer 04 Leverkusen – Rot-Weiß Ahlen 13.00 Uhr
Wuppertaler SV Borussia – 1. FC Köln 13.00 Uhr
DSC Arminia Bielefeld – SV Bergisch Gladbach 09 15.00 Uhr

23. November 2008 (So.)
Pokal Achtelfinale

30. November 2008 (So.) – 11. Spieltag
FC Schalke 04 – Rot-Weiss Essen 11.00 Uhr
Alemannia Aachen – VfL Bochum 11.00 Uhr
Borussia Dortmund – DSC Arminia Bielefeld 11.00 Uhr
SV Bergisch Gladbach 09 – Wuppertaler SV Bor. 11.00 Uhr
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1. FC Köln – Bayer 04 Leverkusen 11.00 Uhr
Rot-Weiß Ahlen – MSV Duisburg 11.00 Uhr
SG Wattenscheid 09 – Borussia Mönchengladbach 11.00 Uhr

7. Dezember 2008 (So.) – 12. Spieltag
FC Schalke 04 – VfL Bochum 11.00 Uhr
Rot-Weiss Essen – SG Wattenscheid 09 11.00 Uhr
MSV Duisburg – 1. FC Köln 11.00 Uhr
Bayer 04 Leverkusen – SV Bergisch Gladbach 09 11.00 Uhr
Wuppertaler SV Borussia – Borussia Dortmund 11.00 Uhr
Borussia Mönchengladbach – Rot-Weiß Ahlen 13.00 Uhr
DSC Arminia Bielefeld – Alemannia Aachen 15.00 Uhr

14. Dezember 2008 (So.) – 13. Spieltag
VfL Bochum – DSC Arminia Bielefeld 11.00 Uhr
Alemannia Aachen – Wuppertaler SV Borussia 11.00 Uhr
Borussia Dortmund – Bayer 04 Leverkusen 11.00 Uhr
SV Bergisch Gladbach 09 – MSV Duisburg 11.00 Uhr
1. FC Köln – Borussia Mönchengladbach 11.00 Uhr
Rot-Weiß Ahlen – Rot-Weiss Essen 11.00 Uhr
SG Wattenscheid 09 – FC Schalke 04 11.00 Uhr

Terminliste der B-Junioren-Bundesliga Staffel West
Spieljahr 2008/2009 — Vorrunde

16. August 2008 (Sa.) – 1. Spieltag
Sportfreunde Troisdorf – 1. FC Köln 15.00 Uhr
17. August 2008 (So.)
VfL Bochum – SC Preußen Münster 11.00 Uhr
Alemannia Aachen – Bayer 04 Leverkusen 11.00 Uhr
Borussia Dortmund – MSV Duisburg 11.00 Uhr
TSC Eintracht Dortmund – Rot-Weiss Essen 11.00 Uhr
DSC Arminia Bielefeld – Wuppertaler SV Borussia 13.00 Uhr

23. August 2008 (Sa.) – 2. Spieltag
Bayer 04 Leverkusen – DSC Arminia Bielefeld 14.00 Uhr
Rot-Weiss Essen – 1. FC Köln 15.00 Uhr
24. August 2008 (So.)
Sportfreunde Troisdorf – FC Schalke 04 11.00 Uhr
Borussia Mönchengladbach – Borussia Dortmund 11.00 Uhr
MSV Duisburg – Alemannia Aachen 11.00 Uhr
Wuppertaler SV Borussia – VfL Bochum 11.00 Uhr
SC Preußen Münster – TSC Eintracht Dortmund 11.00 Uhr

30. August 2008 (Sa.) – 3. Spieltag
FC Schalke 04 – Rot-Weiss Essen 15.00 Uhr
31. August 2008 (So.)
VfL Bochum – TSC Eintracht Dortmund 11.00 Uhr
Alemannia Aachen – Borussia Mönchengladbach 11.00 Uhr
Borussia Dortmund – Sportfreunde Troisdorf 11.00 Uhr
Wuppertaler SV Borussia – Bayer 04 Leverkusen 11.00 Uhr
DSC Arminia Bielefeld – MSV Duisburg 13.00 Uhr
1. FC Köln – SC Preußen Münster 14.00 Uhr

7. September 2008 (So.) – 21. Spieltag
Bayer 04 Leverkusen – Rot-Weiss Essen 11.00 Uhr
MSV Duisburg – Sportfreunde Troisdorf 11.00 Uhr

VfL Bochum – Borussia Mönchengladbach 11.00 Uhr
Borussia Dortmund – FC Schalke 04 11.00 Uhr
Alemannia Aachen – 1. FC Köln 11.00 Uhr
DSC Arminia Bielefeld – TSC Eintracht Dortmund 11.00 Uhr
Wuppertaler SV Borussia – SC Preußen Münster 11.00 Uhr

10. September 2008 (Mi.) – vom 1. Spieltag
FC Schalke 04 – Borussia Mönchengladbach 19.00 Uhr

13. September 2008 (Sa.) – 4. Spieltag
Sportfreunde Troisdorf – Alemannia Aachen 15.00 Uhr
14. September 2008 (So.)
Rot-Weiss Essen – Borussia Dortmund 11.00 Uhr
MSV Duisburg – Wuppertaler SV Borussia 11.00 Uhr
Bayer 04 Leverkusen – VfL Bochum 11.00 Uhr
TSC Eintracht Dortmund – 1. FC Köln 11.00 Uhr
SC Preußen Münster – FC Schalke 04 11.00 Uhr
Borussia Mönchengladbach – DSC Arminia Bielefeld14.00 Uhr

24. September 2008 (Mi.) – 5. Spieltag
FC Schalke 04 – TSC Eintracht Dortmund 18.30 Uhr
28. September 2008 (So.)
VfL Bochum – 1. FC Köln 11.00 Uhr
Borussia Dortmund – SC Preußen Münster 11.00 Uhr
Bayer 04 Leverkusen – MSV Duisburg 11.00 Uhr
Wuppertaler SV Borussia – Bor. Mönchengladbach 11.00 Uhr
DSC Arminia Bielefeld – Sportfreunde Troisdorf 13.00 Uhr

4. Oktober 2008 (Sa.) – 6. Spieltag
SC Preußen Münster – Alemannia Aachen 14.30 Uhr
5. Oktober 2008 (So.)
Sportfreunde Troisdorf – Wuppertaler SV Borussia 11.00 Uhr
Borussia Mönchengladbach – Bayer 04 Leverkusen 11.00 Uhr
MSV Duisburg – VfL Bochum 11.00 Uhr
1. FC Köln – FC Schalke 04 11.00 Uhr
TSC Eintracht Dortmund – Borussia Dortmund 11.00 Uhr
Rot-Weiss Essen – DSC Arminia Bielefeld 13.00 Uhr

11. Oktober 2008 (Sa.) – 14. Spieltag
Borussia Mönchengladbach – FC Schalke 04 13.00 Uhr
Bayer 04 Leverkusen – Alemannia Aachen 14.30 Uhr
MSV Duisburg – Borussia Dortmund 15.00 Uhr
1. FC Köln – Sportfreunde Troisdorf 15.00 Uhr
12. Oktober 2008 (So.)
SC Preußen Münster – VfL Bochum 11.00 Uhr
Rot-Weiss Essen – TSC Eintracht Dortmund 11.00 Uhr
Wuppertaler SV Borussia – DSC Arminia Bielefeld 11.00 Uhr

18. Oktober 2008 (So.) – vom 5. Spieltag
Alemannia Aachen – Rot-Weiss Essen 16.00 Uhr

25. Oktober 2008 (Sa.) – 7. Spieltag
Alemannia Aachen – TSC Eintracht Dortmund 16.00 Uhr
26. Oktober 2008 (So.)
VfL Bochum – FC Schalke 04 11.00 Uhr
Borussia Dortmund – 1. FC Köln 11.00 Uhr
MSV Duisburg – Borussia Mönchengladbach 11.00 Uhr
Bayer 04 Leverkusen – Sportfreunde Troisdorf 11.00 Uhr
Wuppertaler SV Borussia – Rot-Weiss Essen 11.00 Uhr
DSC Arminia Bielefeld – SC Preußen Münster 11.00 Uhr
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2. November 2008 (So.) – 8. Spieltag
Rot-Weiss Essen – Bayer 04 Leverkusen 11.00 Uhr
Sportfreunde Troisdorf – MSV Duisburg 11.00 Uhr
Borussia Mönchengladbach – VfL Bochum 11.00 Uhr
FC Schalke 04 – Borussia Dortmund 11.00 Uhr
1. FC Köln – Alemannia Aachen 11.00 Uhr
TSC Eintracht Dortmund – DSC Arminia Bielefeld 11.00 Uhr
SC Preußen Münster – Wuppertaler SV Borussia 11.00 Uhr

8. November 2008 (Sa.) – 9. Spieltag
Bayer 04 Leverkusen – SC Preußen Münster 15.00 Uhr
9. November 2008 (So.)
VfL Bochum – Borussia Dortmund 11.00 Uhr
Alemannia Aachen – FC Schalke 04 11.00 Uhr
Borussia Mönchengladbach – Sportfreunde Troisdorf11.00 Uhr
MSV Duisburg – Rot-Weiss Essen 11.00 Uhr
Wuppertaler SV Borussia – TSC Eintracht Dortmund 11.00 Uhr
DSC Arminia Bielefeld – 1. FC Köln 14.30 Uhr

16. November 2008 (So.) – 10. Spieltag
Rot-Weiss Essen – Borussia Mönchengladbach 13.00 Uhr
Sportfreunde Troisdorf – VfL Bochum 13.00 Uhr
Borussia Dortmund – Alemannia Aachen 13.00 Uhr
FC Schalke 04 – DSC Arminia Bielefeld 13.00 Uhr
1. FC Köln – Wuppertaler SV Borussia 13.00 Uhr
TSC Eintracht Dortmund – Bayer 04 Leverkusen 13.00 Uhr
SC Preußen Münster – MSV Duisburg 13.00 Uhr

30. November 2008 (So.) – 11. Spieltag
VfL Bochum – Alemannia Aachen 11.00 Uhr
Sportfreunde Troisdorf – Rot-Weiss Essen 11.00 Uhr
MSV Duisburg – TSC Eintracht Dortmund 11.00 Uhr
Bayer 04 Leverkusen – 1. FC Köln 11.00 Uhr
Wuppertaler SV Borussia – FC Schalke 04 11.00 Uhr
DSC Arminia Bielefeld – Borussia Dortmund 11.00 Uhr
Borussia Mönchengladbach – SC Preußen Münster 14.00 Uhr

6. Dezember 2008 (Sa.) – 12. Spieltag
FC Schalke 04 – Bayer 04 Leverkusen 11.00 Uhr
7. Dezember 2008 (So.)
VfL Bochum – Rot-Weiss Essen 11.00 Uhr
Borussia Dortmund – Wuppertaler SV Borussia 11.00 Uhr
1. FC Köln – MSV Duisburg 11.00 Uhr
TSC Eintracht Dortmund – Bor. Mönchengladbach 11.00 Uhr
SC Preußen Münster – Sportfreunde Troisdorf 11.00 Uhr
Alemannia Aachen – DSC Arminia Bielefeld 13.00 Uhr

14. Dezember 2008 (So.) – 13. Spieltag
Rot-Weiss Essen – SC Preußen Münster 11.00 Uhr
Sportfreunde Troisdorf – TSC Eintracht Dortmund 11.00 Uhr
Borussia Mönchengladbach – 1. FC Köln 11.00 Uhr
MSV Duisburg – FC Schalke 04 11.00 Uhr
Bayer 04 Leverkusen – Borussia Dortmund 11.00 Uhr
Wuppertaler SV Borussia – Alemannia Aachen 11.00 Uhr
DSC Arminia Bielefeld – VfL Bochum 11.00 Uhr

21. Dezember 2008 (So.)
Nachholspieltag

DFB-Sportgericht

Entscheidung Nr. 13/2008/2009 - URTEIL

Das Sportgericht des DFB hat durch seinen Vorsitzenden, Herrn
Hans E. Lorenz als Einzelrichter, am 19.08.2008 im schriftlichen
Verfahren für Recht erkannt:

1. Lizenzspieler Fernando Horacio Avalos (MSV Duisburg
GmbH & Co KG aA) wird wegen eines unsportlichen Ver-
haltens gemäß § 8 Nr. 1. a), 1. Halbsatz der Rechts- und
Verfahrensordnung des DFB mit einer Sperre von einem
Meisterschaftsspiel der Lizenzligen belegt.

2. Darüber hinaus ist Lizenzspieler Fernando Horacio Avalos
(MSV Duisburg GmbH & Co KG aA) bis zum Ablauf der Sperre
nach Ziffer 1. für alle anderen Meisterschaftsspiele seines
jeweiligen Vereins bzw. seiner Tochtergesellschaft gesperrt.

3. Die Kosten des Verfahrens trägt Lizenzspieler Fernando
Horacio Avalos unter Mithaftung der MSV Duisburg GmbH
& Co KG aA.

Das Urteil ist rechtskräftig.

Entscheidung Nr. 14/2008/2009 - URTEIL

Das Sportgericht des DFB hat durch seinen Vorsitzenden, Herrn
Hans E. Lorenz als Einzelrichter, am 20.08.2008 im schriftlichen
Verfahren für Recht erkannt:

1. Lizenzspieler Pierre Womé (1. FC Köln GmbH & Co KG aA)
wird wegen eines krass sportwidrigen Verhaltens in der
Form einer Tätlichkeit gegen den Gegner nach einer zuvor
an ihm begangenen sportwidrigen Handlung gemäß § 8
Nrn. 1. c), 2. Halbsatz und 8. der Rechts- und Verfahrens-
ordnung des DFB mit einer Sperre von drei Meisterschafts-
spielen der Lizenzligen belegt.

2. Darüber hinaus ist Lizenzspieler Pierre Womé (1. FC Köln
GmbH & Co KG aA) bis zum Ablauf der Sperre nach Ziffer 1.
für alle anderen Meisterschaftsspiele seines jeweiligen
Vereins/Tochtergesellschaft gesperrt.

3. Die Kosten des Verfahrens trägt Lizenzspieler Pierre Womé
unter Mithaftung der 1. FC Köln GmbH & Co KG aA.

Das Urteil ist rechtskräftig.

Entscheidung Nr. 17/2008/2009 - URTEIL

Das Sportgericht des DFB hat durch seinen Vorsitzenden, Herrn
Hans E. Lorenz als Einzelrichter, am 25.08.2008 im schriftlichen
Verfahren für Recht erkannt:

1. Lizenzspieler Manuel Lenz (Rot-Weiß Ahlen) wird wegen

16 WFLV · AM 9 September/Oktober 2008



Amtlicher Teil DFB

eines unsportlichen Verhaltens gemäß § 8 Nr. 1. a),
1. Halbsatz der Rechts- und Verfahrensordnung des DFB
mit einer Sperre von zwei Meisterschaftsspielen der Lizenz-
ligen belegt.

2. Darüber hinaus ist Lizenzspieler Manuel Lenz (Rot-Weiß
Ahlen) bis zum Ablauf der Sperre nach Ziffer 1. für alle
anderen Meisterschaftsspiele seines jeweiligen Vereins/
Tochtergesellschaft gesperrt.

3. Die Kosten des Verfahrens trägt Lizenzspieler Manuel Lenz
unter Mithaftung des Rot-Weiß Ahlen.

Das Urteil ist rechtskräftig.

Entscheidung Nr. 07/2008/2009 RL - URTEIL

Das Sportgericht des DFB hat durch das Mitglied des DFB-
Sportgerichts, Herrn Stephan Oberholz, als Einzelrichter am
25.08.2008 im schriftlichen Verfahren entschieden:

1. Vertragsspieler Nedim Hasanbegovic (FC Gelsenkirchen-
Schalke 04 II) wird wegen eines rohen Spiels gegen den
Gegner gemäß § 8 Nr. 1. b) der Rechts- und Verfahrens-
ordnung des DFB mit einer Sperre von drei Meister-
schaftsspielen der Regionalliga belegt.

2. Darüber hinaus ist der Spieler bis zum Ablauf der Sperre
nach Ziffer 1. für alle anderen Meisterschaftsspiele seines
jeweiligen Vereins bzw. seiner Tochtergesellschaft gesperrt.

3. Die Kosten des Verfahrens trägt Vertragsspieler Nedim
Hasanbegovic unter Mithaftung des Vereins FC Gelsen-
kirchen-Schalke 04.

Das Urteil ist rechtskräftig.

Entscheidung Nr. 03/2008/2009 J-BL - URTEIL

Das Sportgericht des DFB hat durch das Mitglied des DFB-
Sportgerichts, Herrn Volker Marten, als Einzelrichter am
25.08.2008 im schriftlichen Verfahren entschieden:

1. Vertragsspieler Albert Alex (1. FC Köln) wird wegen eines
unsportlichen Verhaltens gemäß § 8 Nr. 1. a) der Rechts-
und Verfahrensordnung des DFB mit einer Sperre von
einem Meisterschaftsspiel der A-Junioren-Bundesliga
belegt.

2. Darüber hinaus ist der Spieler bis zum Ablauf der Sperre
nach Ziffer 1. für alle anderen Meisterschaftsspiele seines
jeweiligen Vereins bzw. seiner Tochtergesellschaft gesperrt.

3. Die Kosten des Verfahrens trägt Vertragsspieler Albert Alex
unter Mithaftung des Vereins 1. FC Köln.

Das Urteil ist rechtskräftig.

Entscheidung Nr. 4/2008/2009 J-BL - URTEIL

Das Sportgericht des DFB hat durch das Mitglied des DFB-
Sportgerichts, Herrn Volker Marten, als Einzelrichter am
26.08.2008 im schriftlichen Verfahren entschieden:

1. Amateur Nurettin Kayaoglu (FC Schalke 04) wird wegen
eines rohen Spiels gegen den Gegner gemäß § 8 Nr. 1. b)
der Rechts- und Verfahrensordnung des DFB mit einer
Sperre von drei Meisterschaftsspielen der B-Junioren-
Bundesliga belegt.

2. Darüber hinaus ist der Spieler bis zum Ablauf der Sperre
nach Ziffer 1. für alle anderen Meisterschaftsspiele seines
jeweiligen Vereins bzw. seiner Tochtergesellschaft gesperrt.

3. Die Kosten des Verfahrens trägt Amateur Nurettin
Kayaoglu unter Mithaftung des Vereins FC Schalke 04.

Das Urteil ist rechtskräftig.

Entscheidung Nr. 10/2008/2009 J-BL - URTEIL

Das Sportgericht des DFB hat durch das Mitglied des DFB-
Sportgerichts, Herrn Volker Marten, als Einzelrichter am
01.09.2008 im schriftlichen Verfahren entschieden:

1. Vertragsspieler Burak Selöz (1. FC Köln) wird wegen eines
unsportlichen Verhaltens gemäß § 8 Nr. 1. a), 1. Halbsatz
der Rechts- und Verfahrensordnung des DFB mit einer
Sperre von einem Meisterschaftsspiel der A-Junioren-
Bundesliga belegt.

2. Darüber hinaus ist der Spieler bis zum Ablauf der Sperre
nach Ziffer 1. für alle anderen Meisterschaftsspiele seines
jeweiligen Vereins bzw. seiner Tochtergesellschaft gesperrt.

3. Die Kosten des Verfahrens trägt Vertragsspieler Burak Selöz
unter Mithaftung des Vereins 1. FC Köln.

Das Urteil ist rechtskräftig.

Entscheidung Nr. 17/2008/2009 J-BL - URTEIL

Das Sportgericht des DFB hat durch das Mitglied des DFB-
Sportgerichts, Herrn Volker Marten, als Einzelrichter am
10.09.2008 im schriftlichen Verfahren entschieden:

1. Vertragsspieler Bienvenue Basala Mazana (1. FC Köln) wird
wegen einer Tätlichkeit gegen den Gegner in einem leichte-
ren Fall gemäß § 8 Nr. 1. c), 2. Halbsatz der Rechts- und
Verfahrensordnung des DFB mit einer Sperre von drei
Meisterschaftsspielen der B-Junioren-Bundesliga belegt.

2. Darüber hinaus ist der Spieler bis zum Ablauf der Sperre
nach Ziffer 1. für alle anderen Meisterschaftsspiele seines
jeweiligen Vereins bzw. seiner Tochtergesellschaft gesperrt.
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3. Die Kosten des Verfahrens trägt Vertragsspieler Bienvenue
Basala Mazana unter Mithaftung des Vereins 1. FC Köln.

Das Urteil ist rechtskräftig.

Entscheidung Nr. 19/2008/2009 J-BL - URTEIL

Das Sportgericht des DFB hat durch das Mitglied des DFB-
Sportgerichts, Herrn Volker Marten, als Einzelrichter am
15.09.2008 im schriftlichen Verfahren entschieden:

1. Amateur Kamil Waldoch (FC Schalke 04) wird wegen eines
rohen Spiels gegen den Gegner gemäß § 8 Nr. 1. b) der
Rechts- und Verfahrensordnung des DFB mit einer Sperre
von drei Meisterschaftsspielen der B-Junioren-Bundesliga
belegt.

2. Darüber hinaus ist der Spieler bis zum Ablauf der Sperre
nach Ziffer 1. für alle anderen Meisterschaftsspiele seines
jeweiligen Vereins bzw. seiner Tochtergesellschaft gesperrt.

3. Die Kosten des Verfahrens trägt Amateur Kamil Waldoch
unter Mithaftung des Vereins FC Schalke 04.

Das Urteil ist rechtskräftig.

WESTDEUTSCHER FUSSBALL-
UND LEICHTATHLETIKVERBAND

Präsidium

Entsprechend dem Änderungsbeschluss durch das WFLV-
Präsidium vom 8. Juli 2008, wird die Zulassungsgebühr für die
NRW-Liga von 1.500 auf 1.000 EUR reduziert.

Ehrungen

Das Präsidium des Westdeutschen Fußball- und Leichtath-
letikverbandes verlieh das Jugendleiterehrenzeichen Silber an:

Fußballverband Niederrhein:
Inge Stegel, Sportfreunde Königshardt.

Fußball- und Leichtathletik-Verband Westfalen:
Michael Blanke und Mario Hildebrand, SV Arminia 08 Marten.

Fußballausschuss

NRW-Liga

SPERREN

Wegen eines Feldverweises beim Meisterschaftsspiel 003
SC Westfalia Herne gegen VfB Hüls am 17. August 2008, erhält
der Spieler Sebastian Freyni (SC Westfalia Herne) gemäß § 27
Abs. 1, Nr. 3 SpO/WFLV eine Sperre von 4 Wochen bis einschließ-
lich 14. September 2008, höchstens jedoch für 4 Pflichtspiele.

Wegen eines Feldverweises beim Meisterschaftsspiel 012
SG Wattenscheid 09 - FC Gütersloh 2000 am 24. August 2008,
erhält der Spieler Erdem Cömert (FC Gütersloh 2000) gemäß
§ 27 Abs. 1, Nr. 3 SpO/WFLV eine Sperre von 4 Wochen bis ein-
schließlich 21. September 2008, höchstens jedoch für
4 Pflichtspiele.

18

Amtlicher Teil WFLV

WFLV · AM 9 September/Oktober 2008



Wegen eines Feldverweises beim Meisterschaftsspiel 020 SSVg.
Velbert 09 - Delbrücker FC am 24. August 2008, erhält der
Spieler Marko Kirchhoff (Delbrücker FC) gemäß § 27 Abs. 1,
Nr. 3 SpO/WFLV eine Sperre von 4 Wochen bis einschließlich
21. September 2008, höchstens jedoch für 4 Pflichtspiele.

Wegen eines Feldverweises beim Meisterschaftsspiel 023
SC Westfalia Herne - DSC Arminia Bielefeld II am 31. August
2008, erhält der Spieler Mirco Mustroph (SC Westfalia Herne)
gemäß § 27 Abs. 1, Nr. 1 SpO/WFLV eine Sperre von 1 Woche bis
einschließlich 07. September 2008, höchstens jedoch für
1 Pflichtspiel.

Wegen eines Feldverweises beim Meisterschaftsspiel 025 ETB
SW Essen - Hammer SpVg. am 31. August 2008, erhält der
Spieler Kevin Lenzendörfer (Hammer SpVg.) gemäß § 27 Abs. 1,
Nr. 3 SpO/WFLV eine Sperre von 4 Wochen bis einschließlich
28. September 2008, höchstens jedoch für 4 Pflichtspiele.

Wegen eines Feldverweises beim Meisterschaftsspiel 042
Sportfreunde Siegen / FC Germania Dattenfeld am 7. September
2008, erhält der Spieler Daniel Grebe (FC Germania Dattenfeld)
gemäß § 27 Abs. 1, Nr. 2 SpO/WFLV eine Sperre von 4 Wochen bis
einschließlich 05.10.2008, höchstens jedoch für 4 Pflichtspiele.

Wegen eines Feldverweises beim Meisterschaftsspiel 045 ETB
SW Essen / SV Schermbeck am 7. September 2008 erhält der
Spieler Christof Konowski (SV Schermbeck) gemäß § 27 Abs. 1,
Nr. 1 SpO/WFLV eine Sperre von 2 Wochen bis einschließlich
21. September 2008, höchstens jedoch für 2 Pflichtspiele.

Wegen eines Feldverweises beim Meisterschaftsspiel 031
SV Schermbeck - SF Oestrich-Iserlohn am 3. September 2008
erhält der Spieler Sebastian Hahn (SV Schermbeck) gemäß § 27
Abs. 1, Nr. 1 SpO/WFLV eine Sperre von 2 Wochen bis einschließ-
lich 17.September 2008, höchstens jedoch für 2 Pflichtspiele.

VERWEISE

Beim Meisterschaftsspiel 013 Hammer SpVg. - Sportfreunde
Oestrich-Iserlohn am 24. August 2008 wurde der Trainer Rene
Hecker (Hammer SpVg.) wegen lautstarker Kritik aus dem
Innenraum verwiesen. Rene Hecker erhält einen Verweis.

Beim Meisterschaftsspiel 039 Delbrücker SC - Bonner SC am
3. September 2008 wurde der Trainer Jörg Bode (Delbrücker SC)
wegen mehrfacher Schiedsrichter-Kritik aus dem Innenraum
verwiesen. Jörg Bode erhält einen Verweis.

Beim Meisterschaftsspiel 042 SF Siegen / FC Germania
Dattenfeld am 7. September 2008 wurde der Trainer Peter
Nemeth (SF Siegen) wegen mehrfacher Schiedsrichter-Kritik aus
dem Innenraum verwiesen. Peter Nemeth erhält einen Verweis.

Beim Meisterschaftsspiel 044 RW Essen II / SG Wattenscheid 09
am 7. September 2008 wurde der Trainer Karlheinz Pflipsen
(RW Essen II) wegen Schiedsrichter-Kritik aus dem Innenraum
verwiesen. Karlheinz Pflipsen erhält eine Verweis.

Beim Meisterschaftsspiel 049 Fortuna Düsseldorf II - MSV
Duisburg II am 7. September 2008 wurde der Mannschafts-

betreuer Ilja Ludenberg (Fortuna Düsseldorf II) wegen wieder-
holter Proteste aus dem Innenraum verwiesen. Da es sich be-
reits um einen Wiederholungsfall handelt, zahlt der Mann-
schaftsbetreuer unter Mithaftung seines Vereins ein Ordnungs-
geld von 100 Euro gemäß § 4 Abs. 2 und 4 RuVO/WFLV.

VERWEIS + ORDNUNGSGELD

Beim Meisterschaftsspiel 025 ETB SW Essen - Hammer SpVg.
am 31. August 2008 wurde der Trainer Rene Hecker (Hammer
SpVg.), wegen wiederholter Schiedsrichterkritik aus dem
Innenraum verwiesen. Herr Hecker erhält für diese
Unsportlichkeit einen Verweis. Da es sich bereits um einen
Wiederholungsfall handelt, zahlt der Trainer unter Mithaftung
seines Vereins ein Ordnungsgeld von 100 Euro gemäß § 4 Abs. 2
und 4 RuVO/WFLV.

R. Thiel

Frauenfußballausschuss

Frauen-Regionalliga West

SPIELVERLEGUNGEN

MS 033 FSC Mönchengladbach – VfL Kommern
alt: 21. September 2008, 15:00 Uhr
neu: 14. Dezember 2008, 13:00 Uhr

MS 038 TuS Harpen - FSC Mönchengladbach
alt: 28. September 2008, 15:00 Uhr
neu: 8. Februar 2009, 14:30 Uhr

SPERRE

Tami Kinter (SG Essen-Schönebeck II) ist bis einschließlich
5. Oktober 2008, max. für 4 Pflichtspiele, gemäß § 4 Abs. 1,
Buchstabe b RuVO/WFLV gesperrt. Rechtsmittel hiergegen sind
gemäß § 3 Absatz 6-11 RuVO/WFLV möglich.

ORDNUNGSGELD

Wegen Nichtabgabe der Spielerinnen-Meldeliste des Vereins FFC
Heike Rheine wird gegen diesen gemäß § 4.3 (Absatz v) RuVO/
WFLV ein Ordnungsgeld in Höhe von 50 Euro ausgesprochen.

Wegen erneuter Nichtabgabe der Spielerinnen-Meldeliste
durch den Verein FFC Heike Rheine wird das Ordnungsgeld von
50 Euro auf 100 Euro, gemäß § 4.3 (Absatz v) RuVO/WFLV,
erhöht.

Wegen erneuter Nichtabgabe der Spielerinnen-Meldeliste
durch den Verein FFC Heike Rheine wird das Ordnungsgeld von
100 Euro auf 150 Euro, gemäß § 4.3 (Absatz v) RuVO/WFLV,
erhöht.
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Wegen Nichtabgabe der Spielerinnen-Meldeliste des Vereins
VfL Kommern wird gegen diesen gemäß § 4.3 (Absatz v) RuVO/
WFLV ein Ordnungsgeld in Höhe von 50 Euro ausgesprochen.

K. Zimmer

Jugendfußballausschuss

C-Junioren Regionalliga

SPERRE

Maurice Pluntke (Bor. Mönchengladbach) ist bis einschließlich
3. September 2008, max. für 2 Pflichtspiele, gemäß § 30 Abs. 2,
Nr. 8 JSpO/WFLV gesperrt. Rechtsmittel hiergegen sind gemäß
§ 3 Absatz 6-11 RuVO/WFLV möglich.

K.-H. Wirsen

Verbandsgericht

URTEIL 2/2008/2009

In dem Sportrechtsverfahren betreffend den Antrag des
Präsidiums des Fußball-Verbandes Mittelrhein gemäß § 46
RuVO/WFLV auf Überprüfung der rechtskräftigen Entscheidung
der Verbandsspruchkammer FVM vom 12.04.2008 in Sachen
Revision des Vereins SV Mutscheid 1947 gegen das Urteil der
BSK I vom 18.02.2008, hat das Verbandsgericht des
Westdeutschen Fußball- und Leichtathletikverbandes am
11.08.2008 für Recht erkannt:

1. Das Urteil der Verbandsspruchkammer FVM vom
12.04.2008 wird aufgehoben.

2. Die Revision des SV Mutscheid 1947 gegen das Urteil der
BSK I vom 18.02.2008 wird verworfen.

3. Die eingezahlten Revisionsgebühren sind zugunsten des
FVM verfallen.

4. Die Kosten des Revisionsverfahrens trägt der SV Mutscheid
1947.

5. Die Kosten des Antragsverfahrens trägt der Fußball-
Verband Mittelrhein.

BESCHLUSS 4/2008-2009

In dem Sportrechtsverfahren betreffend Verfahren von Amts
wegen bezüglich des Spielabbruchs beim Freundschaftsspiel
zwischen SG Preußen Gladbeck II und BSV Beeck 05 am

03.08.2008, hat der Vorsitzende des Verbandsgerichts des
Westdeutschen Fußball- und Leichtathletikverbandes e. V.,
Heinz-Hubert Werker, am 18.08.2008 beschlossen:

1. Als Spruchkammer 1. Instanz wird gemäß § 16 Abs. 1
RuVO/WFLV die Kreisspruchkammer des Kreises 10
Oberhausen-Bottrop (FVN) bestimmt.

2. Diese Entscheidung ist gemäß § 16 Abs. 3 RuVO/WFLV
unanfechtbar.

BESCHLUSS 5/2008-2009

In dem Sportrechtsverfahren betreffend Verfahren von Amts
wegen bezüglich des Spielabbruchs beim Freundschaftsspiel
FC Sterkrade 72 Frauen gegen DJK TuS Rotthausen Frauen am
27.07.2008, hat der Vorsitzende des Verbandsgerichts des
Westdeutschen Fußball- und Leichtathletikverbandes e. V.,
Heinz-Hubert Werker, am 26.08.2008 beschlossen:

1. Als Spruchkammer 1. Instanz wird gemäß § 16 Abs. 1
RuVO/WFLV die Kreisspruchkammer des Kreises Essen Süd-
Ost (FVN) bestimmt.

2. Diese Entscheidung ist gemäß § 16 Abs. 3 RuVO/WFLV
unanfechtbar.

BESCHLUSS 6/2008-2009

In dem Sportrechtsverfahren betreffend Verfahren von Amts
wegen bezüglich der Platzverweise beim AH-Turnierspiel zwi-
schen SV Vonderort und VfB Kirchhellen am 16.08.2008 in
Fuhlenbrock hat der Vorsitzende des Verbandsgerichts des
Westdeutschen Fußball- und Leichtathletikverbandes e. V.,
Heinz-Hubert Werker, am 30.08.2008 beschlossen:

1. Als Spruchkammer 1. Instanz wird gemäß § 16 Abs. 1
RuVO/WFLV die Kreisspruchkammer des Kreises
Oberhausen – Bottrop ( FVN ) bestimmt.

2. Diese Entscheidung ist gemäß § 16 Abs. 3 RuVO/WFLV
unanfechtbar.

H.-H. Werker

Jugendgericht

BESCHLUSS 1/2008-2009

In dem Sportrechtsverfahren gegen den A-Juniorenspieler
Ahmed Ali - Khan (12.03.1990, SV Horst-Emscher 08, FLVW)
wegen seines Feldverweises im Freundschaftsspiel am Montag,
dem 11.08.2008: SV Rhenania Bottrop A-Junioren 7 SV Horst-
Emscher A-Junioren; hat der stellvertretende Vorsitzende des
Jugendgerichts des Westdeutschen Fußball- und Leichtathle-
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tikverbandes e. V., Wilfried Loskamp, SuS Isselburg 1919 e. V., am
27.08.2008 beschlossen:

1. Als zuständige Spruchkammer erster Instanz wird gemäß
§ 16 Abs. 1 RuVO/WFLV die Kreisjugendspruchkammer
Duisburg-Mülheim-Dinslaken (Kreis 9) des Fußball-verban-
des Niederrhein bestimmt.

2. Die Entscheidung ist nach § 16 Abs. 3 RuVO/WFLV unan-
fechtbar.

BESCHLUSS 2/2008-2009

In dem Sportrechtsverfahren betreffend den Abbruch des
C-Juniorenspiels SV Haldern (FVN) – SuS Niederschelden (FLVW)
im Rahmen des C-Junioren-Turniers des SV Haldern am
24.05.2008, hat der stellvertretende Vorsitzende des Jugend-
gerichts des Westdeutschen Fußball- und Leichtathletik-
verbandes e. V., Wilfried Loskamp, SuS Isselburg 1919 e. V., am
27.08.2008 beschlossen:

1. Als zuständige Spruchkammer erster Instanz wird gemäß
§ 16 Abs. 1 RuVO/WFLV die Kreisjugendspruchkammer
Heinsberg des Fußballverbandes Mittelrhein bestimmt.

2. Die Entscheidung ist nach § 16 Abs. 3 RuVO/WFLV unan-
fechtbar.

W. Loskamp

Geschäftsstelle

Anschriftenänderungen

Verbandsschiedsrichterausschuss
Peter Oprei
neue E-Mail-Adresse: peter.oprei@t-online.de

Frauen-Regionalliga West
TuS Harpen 08/11 Bochum
Vereinsanschrift: Birgit Schnittger, Gerther Straße 240,
44805 Bochum

Geburtstage im Oktober und November

03.10.1954 Norbert Giesen, Baronessenweg 4,
46562 Voerde

11.10.1973 Marko Tillmann, Bitze 4, 53804 Much

16.10.1967 Carsten Jaksch-Nink, Humperdinckweg 2 c,
59174 Kamen

20.10.1964 Sabine Nellen, Weinbergstr. 18 a,
52441 Linnich-Boslar

22.10.1953 Helmut Holländer, Im Park 17,
52511 Geilenkirchen

23.10.1937 Hans-Josef Geiser, Krickelberg 68,
41836 Hückelhoven

25.10.1940 Herbert Hambach, Im Floting 33,
53902 Bad Münstereifel

26.10.1949 Wilfried Loskamp, Schüttensteiner Str. 20 a,
46419 Isselburg

28.10.1952 Gundolf Walaschewski, Weinbergstr. 20,
17192 Waren

05.11.1947 Karl-Heinz Wirsen, Bramhoff 8, 48369 Saerbeck

05.11.1952 Andreas Balicki, Lintforter Str. 105, 47445 Moers

05.11.1941 Hans-Dieter Schnippe, Beethovenstr. 73,
48431 Rheine

08.11.1955 Prof. Dr. Michael Böhnke, Piusstr. 10,
52066 Aachen

11.11.1933 Willi Hölzgen, Gierather Str. 98,
51469 Bergisch-Gladbach

14.11.1966 Michael Kurtz, Düsseler Höhe 12 a ,
42327 Wuppertal

18.11.1951 Georg Schubert, Starenweg 5, 42659 Solingen

24.11.1950 Dr. Klaus Balster, Bergstr. 71, 44625 Herne

24.11.1948 Rainer Lehmann, Angermunder Str. 41 a,
40489 Düsseldorf

26.11.1947 Klaus Pedoth, Wangerooger Str. 15,
45665 Recklinghausen

26.11.1981 Sascha Hendrich-Bächer, Kleingedankstr. 9,
50677 Köln

30.11.1945 Hans-Günter Drießen, Neue Siedlung 4,
46459 Rees
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Bildungswerk /
Qualifizierungszentrum WFLV

Wellness-Ausbildung für Übungsleiter/innen

Unser Netzwerk der Qualifizierung im
organisierten Sport Nordrhein-West-
falens bietet auch unseren Sportfach-
kräften in Fußball und Leichtathletik
attraktive Entfaltungsmöglichkeiten.
Entwickeln Sie Ihre Fähigkeiten und brin-
gen Sie das Breitensportangebot in Ihrem
Verein auf einen modernen Kurs!

Wir zeigen Ihnen „wie“, bilden Sie profes-
sionell aus und Sie sparen 220,- €, als
Dankeschön für Ihr ehrenamtliches
Engagement in Ihrem Verein.

Wellness-Ausbildung
für Übungsleiter/innen

Das Bildungswerk bietet mit der
Wellness-Lehrtrainer-Ausbildung eine
höherwertige Qualifizierung für ÜL an
mit folgenden Inhalten:

- moderate Fitness
(u. a. Outdoor, Geräte, Rhythmus)

- Entspannung
(u. a. Massage, Atmung, Shiatsu,
Imagination)

- Körperarbeit
(u. a. Yoga, Tai Chi, Wellness-Dance)

- Vermittlung
(u. a. Wellnessverständnis,
Angebotsgestaltung, Organisation)

Die gute Verwertbarkeit in Übungsstun-
den ist der entscheidende Faktor bei der
Auswahl der Inhalte – der Zentralbegriff
ist das Wohlbefinden der Teilnehmer.

Die Ausbildung B-Class (4 Wochen-
enden), die mit der Zertifizierung „Well-
ness-Lehrtrainer“ abschließt, setzt
Übungserfahrung mit Gruppen und ein
Interesse an moderater Fitness und
Entspannungsmöglichkeiten voraus.

Ausbildungstermine B-Class:
8./19. Oktober 2008
1./2. November 2008
15./16. November 2008
29./30. November 2008
Preis: 449,- € (Nicht-KL/ÜL 669,- €)
Ausbildungsleitung:
Blsb-Lehrteam Wellness
Die Ausbildungen finden im Haus des
Sports, Südstraße 25 in Mülheim statt.

Kontaktadresse für Fragen und Anmel-
dung: Bildungswerk LandesSport- Bund
NRW, Tel.: 0201-8146-105 (Frau Stitz)

Allgemeine Fragen zur Qualifizierung,
Lizenzausbildung oder zu unserem Kurs-
system für alle, nach dem Weiter-
bildungsgesetz des Landes Nordrhein-
Westfalen in den Sportschulen des
Fußballs erhalten Sie unter:
Qualifizierungszentrum/Bildungswerk
WFLV, Tel.: 0203/7172 2888.
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Das sportliche
Highlight in 2008

Die Sportgala NRW am
12. Dezember 2008 in der
Philipshalle Düsseldorf

Auch in 2008 werden Sportlerinnen und
Sportler aus NRW wieder bei Europa-,
Weltmeisterschaften und bei den
Olympischen Spielen Höchstleistungen
erzielen und Medaillen gewinnen. Den
krönenden Abschluss findet das Sport-
jahr mit der Verleihung der FELIX-
Awards im Rahmen der Sportgala NRW
in der Philippshalle Düsseldorf am
12. Dezember 2008.

Seien Sie dabei – erleben Sie die Nacht
des Sports in der Philipshalle Düssel-
dorf! Informationen zum Programm
sowie Unterlagen zur Reservierung
eines Tisches können Sie unter
www.nrw-sportlerdesjahres.de herun-
terladen.



Respekt mit “respect” schaffen

RW Ahlen Profi René Müller ist Pate bei der Kampagne

Offiziell mit im Boot bei der “respect”-
Kampagne ist seit dem 9. September
2008 auch der Bad Oeynhausener
Fußball-Profi René Müller, der seit dieser
Saison beim Zweitligisten RW Ahlen
spielt. „Ich finde diese Kampagne ganz
hervorragend und fühle mich berufen in
dieser Funktion, diese Ideen an die Basis
zu transportieren. Es ist ganz wichtig,
schon bei der Jugend damit anzufangen.
Die beste Plattform, ein friedliches
Miteinander zu schaffen, bietet nun ein-
mal der Sport im Allgemeinen“, sagt der
34-Jährige.

Zielgruppen gebe es überall, ergänzt der
Fußballer. Das Hauptproblem seien die
Fans auf der Tribüne. Die müsse man
mit solchen Aktionen erreichen. „Deren
Verhalten hat sich aber schon erheblich
verbessert. Bei der EM 1996 in England
fielen beispielsweise die Zäune, ging es
friedlich zu. Ich stelle den “respect”-
Gedanken auch gern bei uns in der
Mannschaft vor. Das hat dann den
Effekt, dass es weiter getragen wird“, so
René Müller. Prof. Dr. Dr. Reiner Körfer
vom Herzzentrum in Bad Oeynhausen,
wo die Pressekonferenz durchgeführt
wurde, unterstützt diese Aktion. „Das ist
eine sehr gute Sache. Wichtig ist, dass
man bereits in der Grundschule damit
anfängt. Da kann man Ideen in die Köpfe
noch hinein pflanzen, Erwachsene
ändern sich nur schwer. Bezüglich
Respekt dem anderen gegenüber ist
noch viel Arbeit zu leisten, wenn man
mal in die Stadien schaut, was da heute
noch los ist.“

Oberarzt Klaus-Peter Mellweg, Leiter der
Sportkardiologischen Abteilung im

Herzzentrum, bewertet den Sport als
optimale Plattform für die “respect”-
Kampagne: „Das ist eine sehr gute
Sache, um Imigranten zu integrieren.
Und der Fußball hat die Integrations-
kraft dazu.“ Fritz Struckmeyer, schon
jahrelang Vorsitzender im Fußballkreis
Lübbecke und Mitglied im Konflikt-
management des Fußball- und Leicht-
athletik-Verbandes Westfalen, hob die
Aktionen mit den „Problemlotsen“ in
den 33 Kreisen des FLVW hervor. „Wir
machen das schon seit 2001, und im
Bereich des DFB ist das einmalig. Mit
dem Respekt-Gedanken muss man ganz
unten in der Jugend anfangen.“

Rainer Engler vom Westdeutschen
Fußball- und Leichtathletikverband
(“respect”-Beauftragter) stellte im Herz-
zentrum die “respect”-Kampagne vor,
die im Mai 2002 ins Leben gerufen
wurde, und für Toleranz und gegenseiti-
ges Verständnis steht – und wirbt.
Damit die Ideen auch auf fruchtbaren
Boden fallen, braucht man Gesichter.
„Ober-Pate“ bei „respect“ ist Olaf Thon.
Den Außenposten Ostwestfalen ver-
stärkt jetzt René Müller.

Egon Bieber

Fritz Struckmeyer, Michael Grützkowski (beide FLVW), Prof. Dr. Dr. Reiner Körfer, Profi-
Fußballer René Müller und Rainer Engler vom WFLV (v.l.n.r.)
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Die WFLV U 13 Sichtungsspiele mit dem
Gastverband Hessen begannen am
1. Tag mit schlechten Wetterbedingun-
gen. Bei Dauerregen erzielten die
Verbände folgende Ergebnisse :

Hessen : FLVW 3 : 1
FVM : FVN 2 : 2

Nach Trainingseinheiten am nächsten
Vormittag, wurden am Nachmittag die
Spiele wie folgt ausgetragen :

FVN : Hessen 2 : 1
FVM : FLVW 5 : 0

Nach dem Abendessen tummelten sich
die Spielerinnen zur Entspannung im
Schwimmbad.

Am Sonntag endeten die Spiele mit fol-
genden Paarungen:

Hessen : FVM 1 : 0
FVN : FLVW 1 : 2

Die Spielerinnen zeigten sehr gute
Ansätze in ihrem Spielverhalten.

Tabelle

Tore Punkte
1. FLVW 8 : 4 6
2. Hessen 5 : 3 6
3. FVN 5 : 5 4
4. FVM 2 : 8 1

Rita Wahl

WFLV U 13
Juniorinnen-
Sichtungsturnier

Gastverband Hessen war vom
12. - 14. September mit dabei im
SportCentrum Kaiserau

“respect” beim Benefizspiel

Kooperation mit dem FLVW funktioniert

Einmal mehr zeigte sich, dass die
Zusammenarbeit zwischen der “respect”-
Kampagne des Westdeutschen Fußball-
und Leichtathletikverbandes und den
Problemlotsen des Fußball- und Leicht-
athletik Verbandes Westfalen hervorra-
gend läuft.

Beim Testspiel Arminia Bielefeld gegen
Borussia Mönchengladbach im Bad Oeyn-
hausener Stadion nutzte FLVW-Problem-
lotse Michael Grützkowski die Gelegen-
heit, die Kampagne publikumswirksam
vorzustellen. Der Anlass passte, denn die-
ses Benefizspiel wurde zugunsten der
Kunstherzforschung veranstaltet.

Für die beiden Mannschaftskapitäne
und das Schiedsrichtergespann war es

dann auch keine Frage, sich vor dem
Spiel für ein gemeinsames Foto im Sinne
der (doppelt) guten Sache zur Verfügung
zu stellen.

Der Bedeutung des Benefizspiels ange-
messen gestaltete sich auch das Rah-
menprogramm, durch das Kommentato-
ren-Urgestein Werner Hansch und Armi-
nia-Moderator Thomas Milse führten.

Wenngleich Hansch am Ende richtig
feststellte, dass der Sieger des Abends
die Kunstherzforschung war, so war es
für beide Mannschaften doch auch eine
Standortbestimmung vor der kommen-
den Bundesligasaison.

Rainer Engler
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Foto (v.l.n.r.):Patrick Paauwe, Michael Grützkowski, Rene Kunsleben, Frank Perschke, Florian
Steuer, Markus Schuler
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WFLV U 17 Juniorinnen–Sichtungsspiele

Die Sichtungsspiele fanden vom 5. - 7. September 2008 mit dem Gastverband aus Niedersachen statt

Zur Vorbereitung auf den U 17 Länder-
pokal in der Sportschule Wedau, trafen
sich die drei Westdeutschen Verbände
Mittelrhein, Niederrhein und Westfalen
mit dem Gastverband aus Niedersach-
sen zu Vergleichsspielen.

Die ersten Spiele am Freitag endeten
mit folgenden Ergebnissen :

Niedersächsischer LV : FVN 1 : 4
FVM : FLVW 1 : 4

Am nächsten Morgen war Training für
die Mannschaften angesagt.

Die Spiele am Nachmittag standen

unter Beobachtung des DFB Trainers Ralf
Peter und wurden mit folgenden
Ergebnissen durchgeführt :

FLVW : Niedersächsischer LV 0 : 1
FVM : FVN 0 : 2

Für das Abendprogramm stand eine
individuelle Freizeitgestaltung auf dem
Programm.

Die letzten beiden Spiele am Sonntag
rundeten die Begegnung ab und ende-
ten mit folgenden Ergebnissen:

Niedersächsischer LV : FVM 1 : 0
FVN : FLVW 3 : 1

Tabelle

Tore Punkte

1. FVN 9 : 2 9
2. Niedersachsen 3 : 4 6
3. FLVW 5 : 5 3
4. FVM 1 : 7 0

Rita Wahl
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150 Millionen Euro sind im „Landes-
Jackpott“ – wir zeigen unseren Vereinen
den sicheren Weg zum Geld!

In der letzten Ausgabe haben wir bereits
auf diese wichtige Fachtagung hinge-
wiesen. Alle Fußball- und Leichtathletik-
Vereine, die Sanierungs-, Modernisie-
rungs- oder Neubaubedarf haben und
(noch) nicht über die nötigen Mittel ver-
fügen, sind hier angesprochen. Einla-
dungen an die Präsidien unserer Mit-
gliedsverbände, alle Kreisvorsitzenden
und die Vereinsvorstände wurden ver-
sandt. Heute präsentieren wir Ihnen
nebenstehend das Programm unserer
o. a. Fachtagung zu dieser wichtigen
Thematik.

Bildungswerk/
Qualifizierungszentrum WFLV
Postfach 101512, 47015 Duisburg
Ruf 0203/7172 2888, Fax 0203/7172
139; e-mail: bildungswerk@wflv.de

Wolfgang Schwehm

Bildungswerk / Qualifizierungszentrum WFLV

Fachtagung „Sportstätten des Fußballs und der Leichtathletik“

Tagungsprogramm zur Fachtagung

„Sportstätten des Fußballs und der Leichtathletik“
Förderprogramme, spezifische Förderbeispiele und Grenzen der Selbsthilfe

Samstag, 18. Oktober 2008, 09:30 bis 15:30 Uhr, Rotunde im
SportCongressCentrum, Jakob-Koenen-Str. 2, 59174 Kamen-Kaiserau

ab 09:30 Uhr Stehcafe im Foyer der Rotunde, Ausgabe Tagungsunterlagen

10:00 Uhr Begrüßung und thematische Einführung durch den
WFLV-Präsidenten Hermann Korfmacher

10:15 – 11:15 Uhr 1. „Neubau und Sanierung von Sportstätten –
Fördermöglichkeiten der NRW.Bank für Kommunen und
Sportvereine (Ralph Ishorst, NRW.BANK, Münster)

11:20 – 12:00 Uhr 2. Antragsverfahren, Antragstellung und Tipps aus der Sicht
der Hausbank – WGZ-Bank (Dachbank der Volks- und
Raiffeisenbanken)
(Ralf Hülsbusch, WGZ-Bank, Düsseldorf)

12:00 – 12:30 Uhr 3. Spezifische Förderbeispiele (Fußball und Leichtathletik)
3.1 Sanierung und Modernisierung eines

Sportplatzgebäudes
(Klaus Trojahn, IAKS Fachingenieur und WFLV-Referent)

12:30 – 13:15 Uhr Mittagsimbiss im Foyer der Rotunde

13:30 – 14:30 Uhr 3. Spezifische Förderbeispiele (Fußball und Leichtathletik)
3.2 Umbau eines Tennenplatzes in einen

Kunststoffrasenplatz
3.3 Umbau einer 400- Meterlaufbahn ( Kampfbahn Typ C )

in eine Kunststoffanlage
(Klaus Trojahn, IAKS Fachingenieur und WFLV-Referent)

14:30 – 15:30 Uhr 4. Möglichkeiten und Grenzen der Selbsthilfe der Vereine
bei der Durchführung von Baumaßnahmen
4.1 Baufachliche Fragen (Klaus Trojahn)
4.2 Vertragsrecht, Versicherungen,

Praxisbeispiele/Vereine
(Achim Haase, Referent LandesSportBund NW)

Resümee und Schlusswort

Das Sportstätten-Förderprogramm läuft
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Ein abwechslungsreiches Programm mit
zahlreichen Sportaktivitäten für den
schwer mobilen Nachwuchs, dazu Pro-
minenz aus Gesellschaft und Politik
– das Sport- und Spielfest des Projektes
schwer mobil am Samstag, 6. September
2008 in Duisburg lief unter dem Motto
„Wir bleiben am Ball“ und war in jeder
Hinsicht ein voller Erfolg. Der Landes-
SportBund NRW und - als diesjähriger
Kooperationspartner - der WFLV hatten
mehr als 200 Kinder in das Leicht-
athletikstadion des Sportparks Wedau
eingeladen. Hier konnten die Mädchen
und Jungen aus den schwer mobil-
Projektgruppen an Trainingsstationen
unterschiedliche Ballspiele und Leicht-
athletikdisziplinen ausprobieren und so
spielerisch neue „bewegende“ Sport-
arten kennen lernen.
„Wichtig ist eine gesunde und ausgewo-
gene Ernährung gepaart mit Bewegung.

Kinder und Jugendliche müssen für
einen gesunden Lebensstil begeistert
werden. Sie sollen Spaß am Spiel haben
und tun so nebenbei noch etwas für ihre
Gesundheit. Wenn junge Menschen
Freude am Sport haben, bleiben sie ihm
meist lebenslang verbunden, “ erläuter-
te Manfred Knipping, Vize-Präsident des
Westdeutschen Fußball- und Leicht-
athletikverbandes im Interview mit
Dr. Klaus Balster, der souverän und kind-
gemäß durch die Veranstaltung führte.

Auch 800-Meter-Weltmeister Willi Wül-
beck nahm die Veranstaltung zum An-
lass, die gesellschaftliche Bedeutung des
Projektes schwer mobil hervor zu heben.
Ebenfalls vertreten war die Kampagne
„respect“ des WFLV, die Kindern und
anwesenden Gästen den Ehrenkodex
für einen fairen und toleranten Umgang
miteinander vorstellte. Die Mitarbeiter

der Agentur „Synergie“ hatten sich wie-
der einmal bereit erklärt, die Betreuung
des Info-Standes zu übernehmen.

Als eine Initiative des Handlungspro-
gramms 2015 „Sport und Gesundheit für
das Land Nordrhein-Westfalen“ will
schwer mobil Kinder und Jugendliche
mit Gewichtsproblemen über die Zu-
sammenarbeit mit ausgewählten Sport-
vereinen in NRW für eine „bewegte“ und
gesunde Lebensweise begeistern. Das
Projekt das im Oktober 2004 an den Start
ging – getragen vom Innenministerium
des Landes Nordrhein-Westfalen, der
Sportjugend im LandesSportBund NRW,
dem Landesverband der Betriebskran-
kenkassen NRW, der Gmünder Ersatz-
Kasse sowie der METRO Group – lief ein-
schließlich seiner wissenschaftlichen
Begleituntersuchung bis 2008 und wird
seit Jahresbeginn landesweit durch die
lokalen Sportorganisationen umgesetzt.
Mit ihrem Engagement wollen die
Initiatoren der bedenklichen Entwick-
lung zum Übergewicht bei Kindern und
Jugendlichen nachhaltig und flächen-
deckend entgegenwirken.

Dr. Ingo Wolf, Innen- und Sportminister
des Landes NRW hierzu: „Übergewicht
und Adipositas im Kindes- und Jugend-
alter in den Industrienationen stellen
ein zunehmendes Problem dar. Auch in
Nordrhein-Westfalen gibt es immer
mehr übergewichtige Kinder. Mit unse-
rem Programm schwer mobil wollen wir
das ändern und die Kinder zu langfristi-
ger sportlicher Aktivität motivieren.“

LSB/Rainer Engler

schwer mobil: „Wir bleiben am Ball“

NRW-Innen- und Sportminister Dr. Ingo Wolf, LSB-Präsident Walter
Schneeloch und WFLV-Vizepräsident Manfred Knipping
beim Sport- und Spielfest für übergewichtige Kinder in Duisburg

NRW Innen- und Sportminister Dr. Ingo Wolf, LSB Präsident Walter Schneeloch und
WFLV Vizepräsident Manfred Knipping (v.l.n.r.) bei der Eröffnung des diesjährigen schwer
mobil Sportfestes




